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Aktion gültig vom 07.03. bis zum 17.03.18 bzw. nur solange Vorrat reicht! 

Click-Laminat
Bestseller Qualität, Trenddekor Hickory 
LD 7319, 7 mm,  AC3, Nutzungsklasse 23/31, 
für den Wohnbereich geeignet, 
10 Jahre Garantie

bisher bei uns m2/€

9.99

6.99
einschließlich 

PE-Dämmung 

und Fußleiste

unser Preis m2/€

Das ist Trend:
Breitdiele

Auslauf-Qualitäten
Nur solange

Vorrat reicht!

Click-Laminat
Dekor Ahorn LD 7322 oder Dekor Trauben-
eiche LD 7324, 7 mm Stärke, Nutzungs-
klasse 23/31, für den Wohnbereich geeignet,
10 Jahre Garantie

bisher bei uns m2/€

9.99

5.99
einschließlich 

PE-Dämmung 

und Fußleiste

unser Preis m2/€

Click-Laminat
Dekor Pine Rotara LD 8335,
8 mm Stärke, Nutzungsklasse 32,
für den Wohn- und Gewerbebe-
reich geeignet, 20 Jahre Garantie

bisher bei uns m2/€

15.99

11.99
einschließlich 

PE-Dämmung 

und Fußleiste

unser Preis m2/€

Bester
Preis

Größte
Auswahl

Highlight:
24,4 cm  

extrabreit!

RONENBERGER
WocheC Ihr Werbepartner für ausgefallene Ideen:



Größte Auswahl
Bester Preis

Multilayer

Aktion gültig vom 07.03. bis zum 17.03.18 bzw. nur solange Vorrat reicht! 

Die unschlagbaren Vorteile 
von Multilayer-Designböden:

 einfache Verlegung
 leise und warm
 gelenkschonend
 rutschfest
 überbrückt leichte  

 Unebenheiten
 geeignet für Warmwasser-

 Fußbodenheizung und 
 Stuhlrollen

 natürliche Optik
 perfekt geeignet für den 

 stark genutzten Wohnbereich
 Spritzwassergeschützt

Designboden Multilayer
Farmhouse Oak, passend für das 
angesagte Wohnambiente, 
9,0 mm Stärke, 0,3 mm Nutzschicht, 
Nutzungsklasse 23/31

27.99
unser Preis m2/€

Designboden Multilayer
Ambra Lohas light, Bestsellerqualität 
in trendigem Dekor, 9,0 mm Stärke, 
0,3 mm Nutzschicht, 
Nutzungsklasse 23/31

27.99
unser Preis m2/€

Designboden Multilayer
Harmonische Farbgebung für eine 
besondere Wohnatmosphäre, „Boston 
Pine grey“, 9 mm Stärke, 0,3 mm 
Nutzschicht, Nutzungsklasse 31

19.99
unser Preis m2/€

einschließlich 

Fußleiste

einschließlich 

Fußleiste

einschließlich 

Fußleiste
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einschließlich 

Fußleiste

Highlight:
23,7 cm  

extrabreit!
184,5 cm  

extralang!

Bioboden Multilayer
Für das Zuhause mit dem klassichen
Einrichtungsstil. Calistoga cream/natur/grey. 
9 mm Stärke, Nutzungsklasse 32, für alle 
Wohn- und Gewerbebereiche geeignet. 
Format 23,7 x 184,5 cm

39.99
unser Preis m2/€

einschließlich 

Fußleiste
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SCHREINEREI
Rainer Mucha
MEISTERBETRIEB

(
0171-

21 62 064

Wir verkaufen Ihre Immobilie!

Kostenfreie Bewertung und 
professionelle Vermarktung 

Ihrer Immobilie
Seit 40 Jahren Ihr 

Immobilienmakler für Wuppertal
Telefon: (0202) 450145

info@hesa-immobilien.de

Schreiner mit Ideen

Tel.: 0202/74 01 02

www.schraenke-nach-mass-steinberg.de

Tel.: 02 02 - 28 33 33 80
www.immobilienfreund.com

IMMOBILIENFREUND  SUCHT
• Mehrfamilienhäuser
• Einfamilienhäuser
• Eigentumswohungen
• Baugrundstücke
in Cronenberg und Umgebung
für vorgemerkte Kunden.

• Dach-, Fassaden-, und Klempnerarbeiten
• Balkon- und Terrassensanierung
• Wärmedämmtechnik 
• Dachbegrünung
• Schieferarbeiten 
• Solartechnik 

• Energieberatung / Energieausweis
• Reparaturnotdienst 
Tel. 0202 - 976 55 40 • Fax 0202 - 976 55 41
Küllenhahner Straße 242 • 42349 Wuppertal
w w w . h u e t t e m a n n - b e d a c h u n g e n . d e

Frank Hüttemann Bedachungen
Ihr Meisterbetrieb für Dach, Wand und Solartechnik

Wir helfen bei:Planung
ZuschüssenFörderungen

Eine Firma der
Vogel Unternehmensgruppe

Kniprodestr. 23
42369 Wuppertal

Tel.: 02 02/66 06 07
Mobil: 0152/53 77 56 26

baupartner@vogel-wuppertal.de
www.vogel-wuppertal.de

Alle Modernisierungs- 
und Bauleistungen - 
alles aus einer Hand:

s Bodenbeläge u. Malerarbeiten

s Trockenbau- u. Fliesenarbeiten

s Elektro- u. Sanitärinstallation

s komplette Gebäudesanierung

s Schlüsselfertiger Neubau

Vereinbaren Sie jetzt einen Termin für Ihr
Festpreisangebot!

WWW.KULTUR-NACHT-SOLINGEN.DE

... BEWEGT EUCH!

TICKETS: VVK 10,- € / AK 15,- €   INKL. FREIER FAHRT IN ALLEN SWS-BUSSEN UND PROGRAMMBUSSEN / JUGENDLICHE UNTER 16 JAHREN FREI

VVK BEI ALLEN TEILNEHMENDEN EINRICHTUNGEN, DEN BÜRGERBÜROS, DEN GESCHÄFTSSTELLEN DES SOLINGER TAGEBLATTS, AUSGEWÄHLTEN SOLINGEN-LIVE VVK-STELLEN, IN DEN 
SWS-KUNDENCENTERN UND ONLINE UNTER WWW.KULTUR-NACHT-SOLINGEN.DE (ONLINE NUR BIS 05.04.2018)                    SCHIRMHERRSCHAFT: OBERBÜRGERMEISTER TIM KURZBACH

DEUTSCHES KLINGENMUSEUM
THEATER UND KONZERTHAUS
STÄDT. MUSIKSCHULE SOLINGEN
COBRA KULTURZENTRUM
LVR-INDUSTRIEMUSEUM

STADTBIBLIOTHEK
KUNSTMUSEUM SOLINGEN
AWO-PROBERAUMHAUS „MONKEYS“
SCHLOSS BURG
LICHTTURM
BERGISCHE SYMPHONIKER

Seit vergangener Woche ist der (meteorologische) Frühling da. Passend dazu kletterten nicht nur Temperatu-
ren aus dem Kühlkeller auf zweistellige Wonne-Grade, für Frühlingsgefühle sorgten auch Schwärme von Zug-
vögeln am Himmel über dem CW-Land. Gänse und Kraniche sind indes hierzulande nicht die einzigen Lenz-Bo-
ten, es gibt noch einen weiteres untrügliches Indiz dafür, dass das Winter-Ende naht: Es ist rot, „zwitschert“
die „Lili Marleen“-Melodie und „saust“ durch die Straßen auf der Dörper Südhöhe – ahnen Sie schon, was da-
mit für ein „bunter Zugvogel“ gemeint ist? Richtig, Kult-Eismann Salvatore „Salva“ Morreale: Pünktlich zum
Frühlingsanfang ist die Flotte von „Eis Meran“ aus dem Winterschlaf erwacht, um die Eis-Fans vom Sudberg bis
in die Südstadt mit den eisigen Leckereien aus dem Küllenhahner Eislabor zu versorgen: „Ich kann den Som-
mer schon riechen“, hieß es da im sozialen Netzwerk: „Mein Leben hat wieder einen Sinn…“, lautete ein an-
derer Jubel-Kommentar. Und auch am Kinderhospiz Burgholz war die Freude groß: Lennart und seine Mama
Silke (li.) aus Oberhausen, Fabian (mi.) aus’m Tal und Kinderhospiz-Mitarbeiterin Rabea Weisemann sowie Sus-
anna und Mama Kerstin aus Gladbeck schleckten ihr erstes Salva-Eis 2018 – auch wenn sich die Sonne am Mitt-
woch versteckte, lecker – so schmeckt der Frühling! Übrigens: Fabian ist nun nicht nur Schalke-Anhänger, son-
dern auch „Salva“-Fan – ist ja auch schließlich beides kult…

Frühlingsboten: Kraniche fliegen, „Salva“ fährt…Liebe Leser

S o geht Frühling: Letzte
Ausgabe „schwadronier-
ten“ wir noch, dass der

„coole Hartmut“ die Hunde-
haufen gefrieren ließ. Die Tage
danach war’s dann wie Schwei-
nefilet im Kühlregal: „Gefro-
ren – getaut“ steht da doch im-
mer drauf, oder?! Und das geht
offenbar auch mit Hundekot –
Kollege Koke trat prompt rein.
So eine Sch…, der Lenz ist da! 
Jetzt heißt es wieder „Aufge-

passt beim Gehen“ – also besser
nicht den Zugvögeln am Him-
mel hinterherstaunen. Sonst
könnten Sie ausrutschen und in
einen Haufen stürzen. Wobei,
wie heißt es doch so schön:
„Scheiße unterm Schuhabsatz –
schafft dir in der Schwebebahn
Platz“ oder: „Scheiße in der
Manteltasche – ist die neue Mo-
demasche…“. Apropos: Hätten
Sie gewusst, dass das „Scheiße-
Lied“ auf Verse eines Staatsan-
waltes im Deutschen Kaiserreich
zurückzuführen ist?

Ganz ehrlich? Wussten wir
auch nicht, aber so ist das auch
für die CW-Macher: Man lernt
von Woche zu Woche dazu…
Insofern wünschen wir Ihnen
viel Freude beim Vermehren der
Einsichten, die Sie womöglich
nach der Lektüre dieser Zeilen
zusätzlich noch in dieser Ausga-
be erwarten. Und wenn das
kein Sch…-Wochenende wer-
den soll, passen Sie beim Früh-
lings-Spaziergang auf Schuhe,
Mantel & Co. auf, Ihre stets um
Sie sehr besorgte

Cronenberger Woche

Eltern-Idee: Sporthalle auf Gummiplätze-Fläche
Der Wunsch nach einer neuen Cro-
nenberger Dreifach-Sporthalle hat
das Zeug zur „unendlichen Ge-
schichte“: Jahrzehnte schon hoffen
Politik und Sport im Stadtteil, dass
der Wunsch danach wahr wird,
ebenso lange aber wird das Projekt
geschoben – weil irgendwo irgend-
was noch dringlicher geworden ist.

Nun bildet sich eine neue Initiati-
ve am Schulzentrum Süd: Aus der
Elternschaft der Friedrich-Bayer-
Realschule (FBR) kommt die Idee,
auf dem Areal der Kleinfeld-Gum-
miplätze am Jung-Stilling-Weg ei-
ne Kaltluft-Sporthalle zu errichten.
Die Fläche mit drei Plätzen, zwei
Tischtennisplatten und einer Lauf-/

Sprunganlage sei eher ein Jugend-
Treff und ständig vermüllt, zumin-
dest der obere Gummiplatz ist tat-
sächlich derart marode, dass er bei
Nässe eher gefährlich ist und ei-
gentlich gesperrt werden müsste:
„Man kann im Grunde dort keinen
Sport mehr machen“, berichtet
Stefanie Ernst, die stellvertretende
Pflegschaftsvorsitzende der NRW-
Sport-Realschule Friedrich-Bayer.

Vor dem Hintergrund, dass beide
Schulen im Schulzentrum erweitert
werden sollen und dass Sporthal-
len-Zeiten auf den Südhöhen chro-
nisch knapp sind, wie die frühere
Leiterin der Fußball-Jugendabtei-
lung des SSV Germania 1900 be-
stens weiß, kam die Hallen-Idee
auf: „Es fehlt den Schulen und Ver-
einen an Kapazitäten“, weiß Steffi
Ernst, „und wenn die Plätze im
Winter nicht bespielbar sind, könn-
ten auch die Jugendmannschaften
hier hin ausweichen“. Aber auch
für den Grundschulsport, für Fit-
ness-Gruppen und für weitere
Interessierte wäre eine solche Kalt-
luft-Sporthalle interessant, glaubt
Steffi Ernst: „Viele sollen daran
teilhaben können – ich glaube,
dass alle davon profitieren könn-
ten.“

Und warum ausgerechnet eine
Kaltluft-Sporthalle? Na, weil eine
solche Halle eine einfache und ko-
stengünstige Hallen-Variante wäre.
Eine Kaltluft-Sporthalle ist eine
wetterunabhängige Mischung aus

Sportplatz und Sporthalle, aller-
dings ohne Heizung und sanitäre
Anlagen. Steffi Ernst schwebt aber
nicht nur eine überdachte Fläche
vor, sondern eine Halle mit Wän-
den – die Temperatur würde dann
im Inneren nicht unter 12 Grad sin-
ken und die Halle könnte kein un-
kontrollierbarer Jugendtreff wer-
den.

Weiterer und vielleicht entschei-
dender Grund:  Eine Kaltluft-Sport-
halle ist im Vergleich zu einer „nor-
malen“ Sporthalle erheblich
schneller und günstiger im Bau so-
wie in der Unterhaltung. Statt
rund 3,5 Millionen Euro für eine
Dreifach-Sporthalle kostete eine
Kaltluft-Sporthalle „nur“ etwa
800/900.000 Euro, weiß Steffi Ernst
– mit Förderprogrammen des Lan-
des und/oder Bundes seien diese
sehr viel geringen Kosten vielleicht
eher zu stemmen…

Um die Idee vorzustellen und zu
diskutieren sowie Unterstützer zu
finden, laden Steffi Ernst und ihre
Mitstreiter am 20. März zu einem
ersten Treffen ein. Dieses wird um
18.30 Uhr im Veranstaltungsraum
des Schulzentrums Süd stattfin-
den. Interessierte sind dazu herz-
lich willkommen und können
Steffi Ernst vorab unter Telefon
(01 72) 290 42 67 erreichen.

Info-Treffen

Hilfsaktion für 
Beerdigung Seite 3

Ergreifend:

Beide Awards für
Knipex Seite 5

Erstmalig:

Wanderführer zu
gewinnen Seite 8

Dreifach:

RSC-Sieg im Roll-
hockey-Krimi Seite 13

Begeisternd:
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Die Liebe, die der Tod getrennt,
vereint der Himmel wieder.

Birgit Kremer
geb. Cammerzell
* 4. 11. 1957        † 4. 3. 2018

In Liebe nehmen wir Abschied:

Jenny Primke geb. Kremer
und Benny Primke

Peter und Ricke Cammerzell
Dieter und Christel Cammerzell

Christian Steinwachs
Nichten und Neffen

42349 Wuppertal, Kuchhauser Höhe 14

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, dem 15. März, um 
13.00 Uhr in der Kapelle des ev. Friedhofes Solinger Straße in
Wuppertal-Cronenberg, statt. 
Anschließend erfolgt die Beisetzung der Urne.
Anstelle freundlich zugedachter Blumen und Kränze bitten wir
um eine Spende an die Christliche Hospiz-Stiftung, IBAN:
DE16 3305 0000 0000 9767 79 bei der Sparkasse Wuppertal,
Stichwort: „Beisetzung Birgit Kremer“.
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Hammesberger Str. 5, 42855 Remscheid

Tel.: 02191/5911914 info@tapetenwechsel.de

Hammesberger Str. 5, 42855 Remscheid

Tel.: 02191/5911914 info@tapetenwechsel.de

Träume nicht dein Leben, lebe deinen Traum.

© Tommaso Campanella (1568 - 1639), italienischer Philosoph

Wort zum Sonntag
Liebe Gemeinde,

an meinem zweiten Arbeitsplatz, dem He-
lios-Klinikum Barmen, sehe ich viel Elend,
besonders auf den Stationen, auf denen
Menschen mit lebensbedrohlichen Krank-
heiten behandelt werden. Ich staune zwar
immer, wie viele Medikamente, Behand-
lungsmethoden, Eingriffe es zur Bekämp-
fung der verschiedenen Krankheiten gibt.
Aber manchmal bleibt den Patienten sozu-
sagen nur die Wahl zwischen „Pest und
Cholera“: Da hat ein Medikament so viele
Nebenwirkungen, dass es zwar eine Krank-
heit in Schach hält, dafür aber das Leben in
anderer Weise stark einschränkt. Das lässt
die Patienten dann zweifeln, ob sie eine
Behandlung überhaupt auf sich nehmen
sollen. 

Nur auf der Geburtshilfe-Station begeg-
nen mir solche Bedenken selten. Auch dort
herrscht nicht immer eitel Sonnenschein.
Längst nicht jede Schwangerschaft verläuft
problemlos. Oft etwa sind die werdenden
Mütter viele Monate dazu gezwungen, im
Bett zu liegen. Aber immer wieder höre ich
den Satz: „Ich weiß ja, wofür ich das auf
mich nehme. Ich will alle Prozeduren gerne
ertragen, wenn ich dafür am Ende ein ge-
sundes Kind in den Armen halte.“

Krankheit und Schmerzen, aber auch Lei-
den in anderer Gestalt sind Bestandteil un-
seres Lebens. Immer wieder sind wir ge-
zwungen, Nachteile in Kauf zu nehmen,

Verzicht zu üben, Abschiede zu verkraften. 
Die Passionszeit, in der wir Jesus Leidens-

weg verfolgen, bietet Gelegenheit, sich
mit diesen schmerzvollen Seiten des Le-
bens auseinander zu setzen und sich daran
zu erinnern, dass das Leben
eben nicht nur eine Aneinan-
derreihung von Spaß und Ver-
gnügen ist. In unserem Glauben
ist Raum für Niederlagen und
Krisen, aber sie sind kein Selbst-
zweck. Nein, auch hier gilt:
Schweres ist leichter zu ertra-
gen, wenn ich weiß: Leid und
Kummer sind nicht das Letzte.
Am Ende warten bessere Zeiten
auf mich, so etwas wie eine Be-
lohnung, die alles Schwere auf-
wiegt. 

Jesus lenkt die Blicke seiner
Jünger auf das Ziel, als die Kon-
flikte mit seinen Gegnern sich
zuspitzen und sein Leben bedroht ist. Er
sagt: „Ihr habt nun Traurigkeit; aber ich
will euch wiedersehen, und euer Herz soll
sich freuen, und eure Freude soll niemand
von euch nehmen“ (Johannes 16, 22). Die
Jünger müssen nicht nur Abschied nehmen
von ihrem Freund und Herrn, sondern
auch selber Verfolgung fürchten. Das Ziel
des Weges Jesu liegt wie das ihres eigenen
Weges für sie in völliger Dunkelheit.
Jesus macht ihnen deutlich, was für all sei-

ne Nachfolger auf dunklen Wegstrecken
gilt: Der „Lohn“ dafür, dass wir die Krisen-
zeiten in unserem Leben aushalten, be-
steht in mehr als darin, dass wir uns irgend-
wann an einen Verlust oder Mangel ge-

wöhnt haben. Nach dem Dun-
kel der Nacht von Leid und
Schmerz  kommt für uns Chris-
ten ein neuer Morgen. Die Ge-
meinschaft mit dem auferstan-
denen Herrn ist das, was am En-
de unseres Weges auf uns war-
tet. Ja, noch mehr: Die Auferste-
hungsbotschaft leuchtet schon
jetzt hinein in die dunklen Täler
unseres Lebensweges. 

Jesus lässt seine Jünger nach
dem Abschied von ihm nicht
wie Waisenkinder alleine he-
rumlaufen. Er bleibt ihnen und
uns durch seinen Geist nahe
und erfüllt uns mit Freude, mit

Freude auf ewige Gemeinschaft mit ihm.
Diese Freude vertreibt Schmerzen und Ab-
schiede zwar nicht. Aber als Christen wis-
sen wir, wozu wir dies alles aushalten. Die
Vorfreude auf die Gemeinschaft mit unse-
rem Herrn kann sich neben Ängsten und
Leid behaupten und gibt heute schon
Kraft durchzuhalten.

Eine gesegnete Passions- und Osterzeit
wünscht Ihnen

Ihre Pfarrerin Hartmann

Dr. Sylvia Hartmann
ist Pfarrerin der Ev.
K i rchengemeinde
Küllenhahn.

Zum 16. Mal trafen sich die Mo-
dellbahn-Freunde am vergange-
nen Wochenende in Cronen-
berg. Zum zweiten Mal verwan-
delte sich dabei das Zentrum
Emmaus in einen „Kopfbahn-
hof“, der für die Fans von Mo-
delleisenbahnen Ausstellungs-
stücke in fast allen Spurweiten
sowie Landschaften und Zube-
hör bereit hielt. Zwei Tage lang
konnte somit wieder gestaunt,
gespielt und auch gefachsim-
pelt werden. Kinder konnten
derweil erste Eigenheime im
Modellformat zusammenbauen
und der Lok-Doktor machte so
manches Schienen-Schätzchen
wieder flott. Neben den neun „Modulisten“,
die wieder ihre Eisenbahn-Landschafts-Module
miteinander verbunden hatten, gab es ebenso
„Historisches“ in Spur 1 und 0 aus den 1930er
Jahren zu bestaunen, dazu viele Sondergrößen
und Selbstgebautes. Auch Mit-Organisator Mar-
tin Ribbe war wieder voll bei der Sache: Er spiel-
te nicht nur auf der Orgel, sondern steuerte di-

gital vom Lap-
top, dem
Handy oder der elektronischen Schaltzentrale auch seine Modell-
bahn und hatte an der Mini-Anlage zudem immer auch etwas zu
basteln. Und nachdem die Besucher ab 16 Uhr den Heimweg an-
getreten hatten, liefen die Modellbahn-Fans erst richtig zur Hoch-
form auf: Da wurden dann echte Fahrpläne umgesetzt. Das inte-
ressierte auch Pastorin Jutta Weigler: Sie machte mal „so neben-
bei“ die „Ehrenlokführerin“ und bekam von „Modulist“ Harald
Becker dafür sogar eine Urkunde.

Eisenbahntage Auch Pastorin Weigler stieg ein…Familienkirche
Zentrum Emmaus. Eine „Überra-
schung“ wartet auf alle Teilnehmer
der Familienkirche der Evangeli-
schen Gemeinde Cronenberg, die
am Sonntag (10.30 Uhr) im Zen-
trum Emmaus stattfindet. Im An-
schluss ist an der Hauptstraße 39
wieder für einen Imbiss gesorgt.

Café Emmaus
Zentrum Emmaus. Gemütlich-le-
cker wird es am 15. März erneut
im Café Emmaus werden. Von 15
bis 18 Uhr lockt das Café im Zen-
trum Emmaus an der Hauptstraße
39 einmal mehr mit einem lecke-
ren „Extra“: Dann wird es nämlich
wieder leckere Waffeln in dem Ca-
fé im Gemeindezentrum geben.

„Einstand“ im 
Gemeindehaus

Ev. Gemeinde Küllenhahn. Mit
einem Kirchen-Café, zu dem alle
Gemeindeglieder eingeladen sind,
begrüßt die Evangelische Kirchen-
gemeinde Küllenhahn an diesem
Sonntag um 10 Uhr Frank Gräber. 

Seit gut einem Jahr wohnt der
ehemalige Pfarrer der Gemeinde
Schellenbeck-Einern in der Oberen
Rutenbeck, nun wird er seinen ers-
ten Gottesdienst an der Nessel-
bergstraße 12 halten. Küllenhahns
Pfarrerin Dr. Sylvia Hartmann
freut sich sehr auf den „Einstand“
ihres Kollegen, den sie bereits aus
Studenten-Tagen kennt und
schätzt.

Oster-Aktion
Johanneskirche. Erstmals wird es
eine „Oster-Übernachtung mit
kirchlich-spiritueller Prägung“ für
Jugendliche im Alter von 11 bis 16
Jahren im Gemeindezentrum Jo-
hanneskirche geben. Vom 31.
März  auf den 1. April (ca. 11 Uhr)
wird dabei an der Altenberger
Straße 25 ein interessantes Pro-
gramm geboten. Kosten: 3 Euro,
weitere Infos gibt es online unter
www.suedstadtweb.de.

Meditation & Co.
Hl. Ewalde. Mit einer Meditation
startet die Katholische Frauenge-
meinschaft Deutschlands (kfd) in
Hl. Ewalde am 14. März um 9.30
Uhr in den Tag. Im Anschluss lädt
ein Frühstück im kleinen Pfarrsaal
an der Hauptstraße 96 zu körperli-
chen Stärkung ein.
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Donnerstag

15.03.2018
Beginn 17:00 Uhr

Cafeteria

Unklare Unterbauch-
beschwerden bei Frauen

Bethesda Programm für interessierte Bürger

Was kann dahinter stecken? Moderne Diagnose- und Therapiemöglichkeiten 
bei Myomen, Zysten, Endometriose und anderen Erkrankungen des Unterbauchs

Referenten:
 

Dr. med. Rainer Max Heitz
Dr. med. Mathias Hesseling
Leitende Ärzte, Zentrum für minimal-
invasive und ambulante Gynäkologie (ZAG)
AGAPLESION BETHESDA KRANKENHAUS 

Weitere Infos:
AGAPLESION BETHESDA KRANKEN-

Hahnerberg-Apotheke, Inh. Meike Roßberg
Cronenberger Straße 347, 42349 Wuppertal
Telefon: (02 02) 40 10 50, Telefax: (02 02) 40 25 80

www.facebook.com/hahnerbergapotheke

einfach Q
QR-Code scannen

Besuchen Sie uns 
doch einmal auf 

Facebook

Neuer Inhaber  -  Neue Fitnessgeräte  -  Neue Öffnungszeiten

Wir erweitern unser Kursprogramm:
• Montag-Vormittag, 10.30 - 11.30 Uhr

Body Workout
• Montag, 18.00 - 19.00 Uhr 

Latin Dance
Jetzt starten!

hairlich
Termine nach Vereinbarung  www.friseursalon-hairlich.de

% 0163 973 29 68

Frisieren bei Ihnen
zu Hause

SALON ANA
+++ jetzt neu +++ jetzt neu +++

Unser neues Angebot
montags
Färben, Schneiden, Fönen 46,- €
dienstags
Waschen, Schneiden,
Fönen 17,50 €
freitags
alle Strähnen und Variationen 
Waschen, Schneiden, Fönen 50,- €

Haarverlängerung/
Haarverdichtung:
• Hairdreams 
• Great Lengths

Wir machen auch Hausbesuche

Küllenhahner Str. 214
Tel.: 40 12 67

Malermeister

Ingo 
Danowski

Tel.: 01 75/52 000 90

bio

Kemmannstr. 15, Cronenhof • T. 6 95 84 83 • www.trollbrot.de

Bei uns finden Sie auch:
• Roggenvollkornbrote
• Dinkelvollkornbrote
• Bio-Fleisch
• Bio-Wurstwaren
• Eier & Kartoffeln 

von regionalen Bauern

Unsere Angebote und vieles mehr finden Sie unter:
www.facebook.com/Troll-Ökologische-Backwaren-Gmbh-414292725320890

Second-Hand
für Frauen

Ortsmitte. Schickes aus zweiter
Hand wird „frau“ am Freitag, 16.
März, wieder bei der Second-
Hand-Börse „Frauen für Frauen“
im Zentrum Emmaus erstehen
können. Die Second-Hand-Börse
an der Hauptstraße 39 beginnt um
15.30 Uhr, das reichhaltige Büfett
lädt zu einer stärkenden Pause
nach der Shopping-Tour ein. Infos
im Gemeindebüro an der Haupt-
straße 37 unter Telefon 2 47 14 10.

Anteilnahme Der Küllenhahn sammelt für „Willi“

Küllenhahn. Am Küllenhahn war
er bekannt wie der sprichwörtliche
„bunte Hund“: „Willi“ Czanderna
mit Dackel-Hündin „Jacky“ auf
dem Gassi-Gang durch den
Ortsteil oder die kranke Mutter im
Rollstuhl entlang der Küllenhah-
ner Straße schiebend, das gehörte
zum Ortsbild. Nun ist er tot: Nach
schwerer Krankheit ist Wilfried
Czanderna, der stets nur kurz
„Willi“ genannt sein wollte, ver-
storben – mit nur 55 Jahren, nur
wenige Wochen nach der Mutter.

Ein Vierteljahrhundert war Willi
Czanderna in einer Küllenhahner
Traditionsfirma für Äxte und Beile
tätig: Wenn er in seiner Arbeits-

kluft, mit dem obligatorischen Par-
ka darüber und der Thermoskanne
in der Tasche am Feierabend auf
dem Heimweg war, wirkte das wie
ein Bild aus vergangenen Zeiten –
Willi Czanderna war noch ein
„echter“ Arbeiter, er war ein Re-
likt. Auch wenn’s damit irgend-
wann vorbei war, weil die in
Schieflage geratene Firma ihn ent-
ließ, vor dem Küllenhahner Läd-
chen saß er weiter gerne, trank ei-
nen Kaffee, rauchte ein/zwei Ziga-
retten und hielt ein Schwätzchen.
Auch auf dem alljährlichen Hof-

fest gehörte er dazu: Willi Czan-
derna sorgte für Sauberkeit und
sammelte zudem Pfandflaschen

ein – um sich ein paar Euros
„Extrageld“ zu verschaffen, denn
„dicke“ hatte es „der Willi“ nie.
Der Tod der Mutter, für die er bis
zuletzt da war, und dass er seine
Wohnung vielleicht nicht mehr
würde halten können, brachen wo-
möglich den Lebensmut von Willi
Czanderna – gegen seine schwere
Krankheit wollte er zum Schluss
jedenfalls nicht mehr kämpfen.
Der zu frühe Tod von Willi Czan-

derna hat bei vielen Küllenhahnern
für Betroffenheit gesorgt. So auch
im „Küllenhahner Lädchen“: Um
ihm eine würdevolle Bestattung zu
ermöglichen, haben Inhaber Tho-
mas Schäfke sowie seine Mutter
Uli Schäfke und das „Lädchen“-
Team eine Sammlung gestartet:
„Für Willis Beerdigung“ steht an
der Küllenhahner Straße 214 eine
Sammelbox – viele, viele Küllen-
hahner haben schon etwas hinein-
geworfen. „Es ist atemberaubend“,
sagt Thomas Schäfke zur Reso-
nanz seiner Spendenaktion für den
verstorbenen Kunden, der zugleich
ein Freund war: „Es ist beeindruk-
kend, welche Hilfsbereitschaft die
Menschen hier beweisen.“ 

„Ich bin einfach nur sprachlos,
dass es auf Willis Tod eine solch
große Anteilnahme gibt“, zeigt
sich auch Willis Schwester Gabi
König gegenüber der CW gerührt:
„Das hätte ich nie gedacht.“ Die
Beisetzung von Willi Czanderna
ist für den 20. März um 12 Uhr auf

dem städtischen Friedhof Ronsdorf
an der Lohsiepenstraße 58 ange-
setzt. Bis zum 17. März nehmen
Thomas Schäfke und sein Team
noch Spenden für die Beerdigung
entgegen, aber schon jetzt zeichnet
sich ab: Die würdige Bestattung
kann finanziert werden. 

Falls er aus dem Küllenhahner
Himmel zuschaut, freut sich Willi
Czanderna ganz gewiss über die
Anteilnahme. Und sicherlich auch
darüber, dass die Schäfkes
zwischenzeitlich für Dackel-Hün-
din „Jacky“ ein neues Zuhause ge-
funden haben…

So behalten ihn viele Küllen-
hahner in Erinnerung: Wilfried
Czanderna.              Foto: privat

Uli und Thomas Schäfke mit „Jacky“: Ihre Aktion für „Willis“ Be-
erdigung ist im Ortsteil auf große Hilfsbereitschaft gestoßen.

Ein Gesicht des Ortsteils Im Dörper Norden sind viele über den
frühen Tod von Willi Czanderna betroffen. Damit er nicht anonym
beerdigt werden muss, läuft im „Lädchen“ eine Sammelaktion.

Der Star ist nicht ohne Grund
der „Vogel des Jahres 2018“:
Die Population des Singvogels
ist stark zurückgegangen, die
industrielle Landwirtschaft und
das damit verbundene Insekten-
sterben sowie der Klimawandel
machen dem schillernden Gesel-
len schwer zu schaffen. Zudem
fehlende Brutplätze haben da-
für gesorgt, dass der Star mitt-
lerweile ein Rote-Liste-Vogel ist.
Gründe genug für den Cronen-
berger Heimat- und Bürgerver-
ein (CHBV), dem Star im Dorf
unter die Flügel zu greifen: An
zwei Samstagen konnten im
Waldpädagogischen Zentrum
Burgholz (WPZ) Nistkästen für die Vögel erstellt werden. Zahlreiche Kinder waren mit Eltern und
Großeltern in die Friedensstraße gekommen, um den Staren ein neues Heim zu zimmern. CHBV-
Chef Rolf Tesche  (li.) hatte von der Schreinerei Felsch entsprechende Holzzuschnitte anfertigen las-
sen, die Dachpappe stellte die Firma Mager. Die Aktion fand guten Anklang: Mehr als zwei Dut-
zend Nistkästen entstanden an den „Bau-Tagen“ mit Dirk Wagenführ vom WPZ, von denen nun ei-
nige in den Gärten der fleißigen Schrauber zur Federvieh-Bleibe werden sollen. Andere werden mit
Hilfe der freiwilligen Feuerwehr an öffentlichen Flächen in Cronenberg aufgehängt. Möglicherwei-
se werden dann 2018 wieder mehr Stare auf den Südhöhen fliegen…

Nisten in Kisten CHBV greift Staren unter die Flügel

Foto: Juri Lietz

Sperrmüll am
Hahnerberg

Hahnerberg. Vom Cronenfeld aus
über den Wilhelmring, den Mast-
weg und den Dohr bis hinauf zum
Görresweg, dem Neuenhof und die
Korzert wird am Dienstag, 6. März,
der Sperrmüll von der Abfallwirt-
schaftsgesellschaft abgeholt.

Lieblingslieder
im TiC-Atelier

Am 16. März steigt die
Zweitauflage von
„Mein Song“ im TiC-
Atelier Unterkirchen.

Wer Ensemblemitglieder des TiC-
Theaters erleben möchte, wie sie
ihre Lieblingslieder singen, der
kann letzte Tickets noch unter
www.tic-theater.de oder unter Te-
lefon 47 22 11 sowie an der Haupt-
straße 3 buchen.

Yoga für die
ganze Familie

Hahnerberg. In der Hahnerberg-
Apotheke an der Cronenberger
Straße 347 findet am 17. April ein
neuer Kurs „Familienyoga“ des
Kneipp-Vereins statt. Die Teilnah-
me kostet 20 Euro, eine Anmel-
dung ist bis zum 17. März unter
Telefon 42 32 70 (Brix) möglich.

Vivaldi am 
Friedenshain

Südstadt. Die Mandolinenkon-
zertgesellschaft gibt am 18. März
mit Solist Detlev Tewes ein Kon-
zert in der Johanneskirche. Zu hö-
ren sein wird an der Altenberger
Straße 25 ab 17 Uhr „Die vier Jah-
reszeiten“ von Vivaldi in einer Be-
arbeitung für Zupforchester. 

Foto:(mko).
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Arbeitsmarkt

Suche Putzstelle in Cronenberg 
Tel.: 0176-34735999

Digital Sales Manager / Mediaberater
(m/w) ab sofort gesucht. 
Infos: www.wupperguide.de/jobs

Fitness mit Bezahlung. In Wuppertal-
Cronenberg suchen wir für einfache
Zustelltätigkeit für die Westdeutsche
Zeitung in den frühen Morgenstun-
den zuverlässige Mitarbeiter/innen
auf 450 €-Basis oder auch auf Steu-
erkarte. Ideal für alle, die gerne aktiv
bleiben, sich fit halten und gleichzei-
tig etwas dazuverdienen wollen.
Fahrzeug von Vorteil. Weitere Infos
direkt Mo-Fr  von 9 bis 15 Uhr; Sa.
v. 9 bis 11 Uhr unter 02 02 / 25 26
10 oder Sie besuchen uns im Inter-
net unter  bewerbung@tradiel-
wuppertal.de;  siehe auch unter
www.zustellnetz.de

An- & Verkauf

Warenhandel Tappert sucht Uhren,
Schmuck, Bilder, Porzellan und
andere schöne alte Dinge 
Tel.: 0151-17200880 o. 0202-401870

Büromöbel, Marke Kinnarps, grau, 4
Regale m. Rollos abschließbar, H
106, B 80, T 40, gr. Eckschreibtisch
T 60/80, L 120/100, 2 Anbautische L
130, T 60/80, bzw. L 140, T 80, varia-
bel aufbaubar, günstig abzugeben,
Tel.: 477437

Bett Palma höhenverstellb., Edelbuche
Nachbild., 1 x 2 m, mit Bettschub-
kasten (141 x 20 x 61), Federholz-
rahmen mit Motor elektr. verstellb.
(1 x 2 m), 7-Zonen-Kaltschaummat-
ratze Eromed Plus (1x2 m), NP 590,-
€, VB, Tel. 475620

Achtung! Kaufe alte Näh-Schreib-
maschinen, Zinn, Tafelsilber, Porzel-
lan, alte Bierkrüge, Armband u.
Taschenuhren, sowie Schmuck. 
Tel: 01573-774 53 63 Hr. Krause

Zu verschenken

4 Winterreifen auf 4-Loch Stahlfelge
Größe 155/70/R13, mit gutem Profil
- nur alt - zu verschenken. 
Tel.: 0177-5434477

Das liebe Vieh

Wer vermisst bunte Katze? Kopf + 
Rücken bunt, Kragen + Brust weiß,
Tel. 47 57 39

www.Kunterbunte-Hundeschule.com
Welpen-Junghunderziehung
Tel.: 0170-7713646

Alles rund ums Tier: Adressen und
Telefonnummern von Experten aus
Cronenberg und Umgebung gibt’s un -
ter www.cronenberger-branchen.de

Dies und Das

Wer hat Lust, sich samstags von 10-11
Uhr im Gartenhallenbad mit einem
Aquafitnesskurs fit zu machen. 
Bei Interesse info@sv-orca.de

Integration durch Sport im Verein
beim SSV Germania 1900, 
www.ssv-germania1900.de,
Tel.: 28368990

Ödland, Brache, Grünland, Wald zu
kaufen gesucht von MVA Vonkeln
bis Herichhausen (kein Bauland).
Tel.: 430065

Kunterbunte Fußball-Hobbytruppe
im Alter von 18 bis 73 Jahren freut
sich über Verstärkung. Spielzeit:
Immer mittwochs von 18.30-20 Uhr
auf dem Gym (Friedrichsberg). Infos
gerne unter Tel. 0163-4781100

Geschäftsanzeigen

Qualifizierte med. Fußpflege f. Jung u.
alt: Haus-, Alten- und Krankenhaus-
besuche. Termine unter
Tel.: 0171-2675426

Gatzke-Elektrotechnik, 
Tel.: 7997450

Kfz-Markt

4 Sommerreifen, Gr. 135/65 R15-88H
wenig gelaufen, auf guten Alufelgen,
Preis 50,- Euro, Tel.: 0178-4781102

Roller – Motorrad – Quad, Verkauf-
Werk statt-Service-Teile-Reifen,
www.mototrend.de, Tel.: 442000

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwa-
gen, Tel.: 03944-36160, 
www.wm-aw.de Fa.

Unfallschäden, Karosserie + Lackier-
arbeiten + lackschadenfreie Ausbeul-
technik, eigene Lackierkabine.
Autohaus Stratmann, Tel.: 475118

Wir kaufen Ihr Nutzfahrzeug! Lkw,
Transporter, Baumaschinen. 
Marius Bröcking, Zum Tal 53, 
Tel.: 7053367 od. 0172-9529601

Alles rund ums Auto: Adressen und
Telefonnummern von Experten aus
Cronenberg und Umgebung gibt’s un -
ter www.cronenberger-branchen.de

Ferienwohnung

Cro., schöne, günstige FeWo f. ihre
Freunde, Familie od. Mitarbeiter, ob
Kurzbesuch od. Zuhause auf Zeit,
Infos gerne unter 
Tel.: 0173-4161594

Immobilien

Sehr schönes Fachwerkhaus mit Gar-
ten in Cronenberg zu verkaufen.
Tel.: 0176-97606254

Immobiliengesuche

Belohnung 1.000 €, solvente Familie
sucht: ab 5 Zi.-, Haus, EFH, Grund-
stück, Wohnung, 
Mobil 0172-8426523

Mietgesuche

Berufstätige 40-jäh. Mutter mit 2
Kindern (3+10J) sucht ab sofort
oder später 4 Zi.mit Balkon oder
Garten in Cronenberg. WM bis 700
€. Tel: 0172/7697190

5-köpfige Fam. sucht Haus z. Kauf
(150-250qm) in Cronenberg/Süd-
höhen. Tel. 0177-5535438

Suche 50 – 70 qm Erdgeschoss-Woh-
nung mit Garten bei netten Men-
schen. Angebote unter Chiffre 2622

Vermietungen

Apartment in Einfamilienhaus, 56 qm
ab 01.05., 390 € kalt, zzgl. 150 €
NK, Küllenhahn, E-Ausw. liegt vor,
Tel. 015737912444

Wpt-Cro. Neuenhofer Str. 28, 2 OG,
62 qm, 2 Zi., KDB komplett reno-
viert, frei KM 320,- + 90,-NK + 75,-
Hzg. Tel. 0151-12160679

Friedenshain, 3 Zi., KDB, Gäste-WC,
90 qm, 1.OG, Balk., Bj. 98, Fuß-
bod.Hzg., Fernwärme, KM 750,- +
Nk 230 €, 2 MM Kaut., Einstell.
mgl., ab 01.06., Tel. 40 21 25

Jägerhofstr., EG, 2 Zi., KDB, Abstellr.,
Loggia, 61 qm, KM 368 € plus NK,
plus Kaut., Tel. 752829, 
mobil 0171-2747860

Flughafentransfer
Frank Knispel

Flughafentransfer zu allen Flughäfen
z.B. W.-Cro. - Düsseldorf   ab 48,- €

W.-Cro. - Köln             ab  60,- €

Info unter Tel.: 02 02/42 72 47
0171/9 59 81 74

Verkauf - Vermietung - Beratung

Hauptstraße 6 • 42349 W.-Cronenberg
Tel.: 02 02-28 33 33 80
www.immobilienfreund.com

Tierwelt Vollmer
Futterbedarf  & mehr

Unterkirchen 23•  42349 Wtal
(0202) 7053 88 85

Neue Öffnungszeiten:
Täglich außer dienstags:
9.00 - 19.00 Uhr - durchgehend 
Di.: 9-13 Uhr  - nachm. geschlossen
Samstag: 9.00 - 14.00 Uhr

Baugrundstück in Cronenberg,
ca. 400 qm, f. 1-Fam.-Haus, KP 110.000,- 
Weitere Infos durch: 
LISCHECK Immob. GmbH, 02191/32066

Ambulante Krankenpflege

Behne

Sie möchten sich verändern? 
Sie sind

Pflegekraft od.

Arzthelfer/in?
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
Verstärkung für unser junges Team.

Wir bieten 
• Dienstwagen,
• sehr gutes Gehalt
• harmonisches Betriebsklima sowie 
• Arbeit mit Herz und Verstand und nicht am Fließband!

Wir freuen uns auf Ihren Anruf/Bewerbung!

Kemmannstr. 6 •  42349 W.-Cronenberg • Tel.: 4020 97

• kompetent 
• fachkundig 
• zuverlässig

Versicherungsfachbüro
Paul-Heinz Münch

Hauptstraße 161 
Telefon 02 02/40 577
42349 W.- Cronenberg
Telefax 02 02/47 65 47

www.kamiz.de

Kfz-Sa
chverständigenbüro

0202/2429050
- Meister des Kfz-Handwerks -

Solingen. Ein im wahrsten Sinne
des Wortes bewegendes Pro-
gramm: Das verspricht die 7. So-
linger „Kultur-Nacht“ allen Kultur-
begeisterten der Region. Denn Ak-
tion, Bewegung und Lebendigkeit
stehen im Mittelpunkt des kulturel-
len Großereignisses, das in diesem
Jahr noch einmal deutlich expan-
diert. Mehr PS, mehr Kultursterne
und mehr Programm erwarten die
Teilnehmer am Samstag, den 14.
April,  ab 18 Uhr. Zwei zusätzliche
Busse und das AWO-Proberaum-
haus „Monkeys“ ergänzen das ein-
gespielte Team aus Kultursternen
und Bussen, sodass erstmals 130
Stunden beste Live-Unterhaltung
in erstmals zehn Kultureinrichtun-
gen und zwölf Programmbussen
geboten werden. 

Mit furiosen Performances aus
allen Bereichen der Kultur – Mu-
sik, Tanz- und Kunst-Inszenierun-
gen, Comedy, Lesungen und Aus-
stellungen – lässt sich der Abend
von 18 bis 24 Uhr ganz individuell
gestalten. Mit dem „Kultur-
Nacht“-Bändchen, das im Vorver-
kauf für 10 Euro oder am Abend
selbst für 15 Euro zu erstehen ist,
können eine Vielzahl von Veran-
staltungen erlebt und Künstler ent-
deckt werden. Denn dafür steht das
Motto der 7. „Kultur-Nacht“. Wer
sich bewegt, der wird bewegt wer-
den: Von Künstlern und Bussen
gleichermaßen. Sobald der erste
Fuß in einen Programmbus gesetzt
wird, beginnt das nächtliche Aben-
teuer. Auf der Reise von Kulturs-
tern zu Kulturstern lassen sich

nicht nur Solingen bei Nacht, son-
dern auch neue Künstler, Musik-
genres und Kultur-Highlights ent-
decken. Mehr als 60 verschiedene
Performances locken allein in den
zwölf Programmbussen, die je-
weils für unterschiedliche Musik-
Richtungen stehen. Von Stadtteil
zu Stadtteil, von Museen zu Thea-
ter, Bibliothek, Schloss und vielen
Kultursternen mehr bewegen die
Busse die Kulturbegeisterten. 

Nach einer nächtlichen Pause
geht es am nächsten Morgen unge-
bremst weiter: Ab 11 Uhr beginnt
der „Kultur-Morgen“. 22 Museen,
Galerien und Ateliers präsentieren
Kunst, Kultur und Musik der freien
Szene. Ganz entspannt gehen die
Kulturfans hier auf Kultur-Entde-
ckungsreise.

14.3. „Kultur-Nacht“ in Solingen
160 Stunden Programm, mehr Programmbusse & mehr Kulturorte 

Morgen Abend 
Reise-Show im „Mad Dog“

Was verbindet Barcelona und Bei-
rut, Athen und Alexandria, Torre
del Mar und Tel Aviv? Richtig, das
Mittelmeer. Drei Kontinente und
21 Länder grenzen daran. Für Dirk
Schäfer war es das Ziel, einmal das
Mittelmeer zu umrunden. Seine
Reise begann in der ältesten Stadt
Frankreichs, in Marseille. Von
Griechen gegründet und bis heute
ein Schmelztiegel der Kulturen ist
sie der ideale Startpunkt für die Via
Mediterra, den Weg rund ums
Mittelmeer. Was allerdings bei

Google Earth noch wie eine ausge-
dehntere Urlaubsreise aussah, ent-
puppte sich rasch als eine Reise
voller Gegensätze, haarsträubender
Widerstände und glücklicher Über-
raschungen.  Einlass für die Show
im „Mad Dog“ an der Hahnerber-
ger Straße 72 ist am Samstag, 10.
März, um 19.30 Uhr. Karten gibt
es im Vorverkauf per E-Mail an:
proudlypresents@paetschman.de
für 8 Euro. An der Abendkasse gibt
es die Einlass-Tickets schließlich
für 10 Euro.

»Nur Seifenblasen können
wir nicht verpacken!«

BREERGmbH

Umzüge In- und Ausland
Möbellagerung

Möbelaußenaufzug

✆ (02 02) 47 53 33

Vor genau zehn Jahren feierte
BMW Wegener seine erste Sai-
soneröffnung in Solingen.
Grund genug, um es in diesem
Jahr einmal so richtig krachen
zu lassen. Mit dem Stuntprofi
Horst Hoffmann (Bild) hat man
auch ein echtes Highlight im
Programm. Apropos Programm,
hier hat Geschäftsführer Hel-
mut Klein ein buntes Spektakel
mit allerlei Attraktionen für
Groß und Klein auf die Beine
gestellt. Der Samstag (17. März)
ist der sonst üblichen Saisoner-
öffnungsparty vorbehalten. Ne-
ben Probefahrten mit Fahrzeu-
gen aus dem BMW- und Yama-
ha-Fuhrpark gibt es auch reichlich Infos zu den neuen Modellen. Unter dem Motto „10 Jahre – 10
Modelle“ bietet Wegner zehn vollausgestattete attraktive BMW-Modelle zu echten Schnäppchen-
preisen an. Darunter natürlich auch die Verkaufsschlager „GS 1.200“, „GS 1.200 Adventure“, „R
1.200 R“, „F 700 GS“, „R nineT“ und viele weitere Modelle. Lohnenswert ist auch ein Blick auf die
Yamaha-Modelle: Auch hier winken an diesem Tag zahlreiche Jubiläumspreise, die man sich nicht
entgehen lassen sollte. Da diese Bikes erfahrungsgemäß sehr gefragt sind, muss man allerdings
früh aufstehen. Bis zu 25 Prozent Rabatt gibt es zudem auf die komplette BMW-Fahrerkollektion.
Weiter geht es dann am Sonntag (18. März) mit dem Jubiläumsfest. Neben Stunt-Star Horst Hoff-
mann locken eine Hüpfburg und Torwandschießen (Gewinn: ein BMW-Systemhelm 7). Kulinarisch
werden die Besucher an beiden Tagen mit einem schmackhaften Catering verwöhnt. Frikadellen
und Currywurst in zehn verschiedenen Schärfegraden sowie ein Bierwagen sorgen für die nötige
Partystimmung. Wer in diesem Jahr noch nicht genau weiß, wo er mit seinem Motorrad den Urlaub
verbringen soll, dem empfiehlt sich auch ein Blick auf die traumhaften Reiseangebote aus dem
Hause Wegner. Neben geführten Touren durch Sardinien, Marokko, Norwegen und der Toskana
gibt es auch eine spezielle Tour für Classic-Bikes und ältere Modelle. BMW Wegner findet man in
Solingen an der Wuppertaler Straße 125. Telefonisch gibt es weitere Infos unter (02 12) 64 50 37 00.

17.+18.3. 10 Jahre BMW Wegner in Solingen

Foto: privat

(Beginn und Ende jeweils 9.00 Uhr)
Sa. 10.03. Delphin-Apotheke, Hindenburgstr. 77, RS ✆ (02191) 2 88 99
So. 11.03. Apotheke am Central, Dahler Str. 1, Solingen ✆ (0212) 5 44 91
Mo. 12.03. Tannenberg-Apotheke, Robert-Daum-Platz 7, ✆ 87 00 740
Di. 13.03. Hahnerberg-Apotheke, Cronenberger Str. 347 ✆ 40 10 50
Mi. 14.03. Alpha-Apotheke, Hofaue 95, Elberfeld ✆ 4 9363 65
Do. 15.03. Spitzweg-Apotheke, Kaiserstr. 68, Vohwinkel ✆ 78 55 0
Fr. 16.03. Dorper Apotheke, Hauptstr. 12, Cronenberg ✆ 47 03 30

Ärztlicher Notdienst: 116 117
Zahnärztlicher Notdienst: 0180/598 67 00
Tierärztlicher Notdienst: 7 99 94 90

Notdienste:

Heizöl
günstig bei

Ernst ZAPP
Fon 0 21 91/81 2 14
Fax 0 21 91/84 02 48

Hammesberger Str. 5, 42855 Remscheid

Tel.: 02191/5911914 info@tapetenwechsel.de

GABRiELE HAARKAMP 
Immobilien & Hausverwaltung
Schwabhausenfeld 1 
42349 Wuppertal

Telefon (0202) 7475895 
www.haarkamp.com

Genießen
in Wuppertal

JETZT 
zugreifen:
bei der 
Cronenber-
ger Woche

Hans-Werner Steinmetzer 
Tel.: (0202) 47 37 00

Wir suchen für unsere
Kunden 1-2-Familienhäuser 
sowie Eigentumswohnungen in
Cronenberg, Ronsdorf und 
Umgebung.

Wüstenrot

Ihr Spezialist für:
• Naturschieferarbeiten
• Roto Profipartner
• Flachdachsanierung
• Notdienst
Neu bei uns:
Kran- und Arbeitsbühnenservice
www.freund-mietkran.de 
Niederlassung und Büro in Cronenberg
Kuchhauser Straße 38a  •  42349 Wuppertal
Tel.: 473126 •  Fax: 4774 58
www.Freunddach.de  • info@freunddach.de

Alle
s 

 r
und  um

s  D
ach

Ihr preiswerter Garten- &
Landschaftsbau-Spezialist

Chaib Aidoun

Natursteinarbeiten - Grünschnitt
Baumfällung - Terrassenverlegung

Winterdienst uvm.

Tel: 02 02/27 26 69 83
Mobil 0151 / 20 18 79 04

gartenundlandschaftsbau.aidoun@outlook.de

Kleinanzeigen-Markt
Fon: 478 11 02, Fax: 478 11 12, E-Mail: anzeige@cronenberger-woche.de

Ihre private Kleinanzeige für nur 5,- Euro (3 Zeilen) jede weitere Zeile 2,- Euro – gewerblich 2,- Euro pro Zeile
Annahmeschluss für die folgende Ausgabe ist immer mittwochs um 17 Uhr.
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Wir bringen Farbe 
in die Stadt !!! 
 (bzw. ins Dorf)

Wuppertal Cronenberg
Tel.: 0202 2472844

www.steinmeier-malerfachbetrieb.de

Steinmeier Malerfachbetrieb

Mit Farben gegen das
Grau des Alltags!!!

SUDOKU
Das Bekleidungs-Magazin

Bei uns finden Sie seit über 30 Jahren aktuelle
Damen-, Herren- und Outdoormode ganzjährig
30-40% unter der UVP der Markenhersteller.
70 kostenlose Parkplätze direkt vor der Tür.

Rauental 61-69 · W.-Oberbarmen
Telefon 02 02 - 60 55 87
www.bekleidungs-magazin.de
Montag/Mittwoch/Freitag
14.00 - 18.30 Uhr und
Samstag 9.00 - 13.00 Uhr

7 1 4 5 3
4

3 1
8 3 2 4 6
9 5

1 6 9
5 4 8
2 6

6 8 5

Lösung unter:

www.cronenberger-woche.de

Einladung zur Saisoneröffnung:
16.3. 14 - 19 Uhr & 17.3. 9 - 14 Uhr

� Garagentore - Haustüren
� Feuerschutztore und -türen
� Industriesektionaltore
� Roll- und Schnelllauftore
� Montage - Service - Wartung

Besuchen Sie uns: Meyertore · Weberstraße 1 · 42899 Remscheid
Tel. 02 02 / 3 17 29 22 · Fax 02 02 / 3 17 29 23 · info@meyertore.de · www.meyertore.de

Rüdiger Meyer · Am Stall 11 · 42369 Wuppertal

VERTRIEB           MONTAGE  I  SERVICE

BAUM + GARTENSERVICE
• Garten- sowie Rasenpflege
• Baum- und Strauchschnitt
• Baumfällarbeiten

• Sämtliche Steinarbeiten 
im Bereich des Gartenbaus

• Zäune errichten ... usw.

Wir helfen Ihnen, sorgfältig und preiswert, Ihren Garten wieder „Fit“ zu machen.

Rufen Sie uns an: Wir kommen und beraten unverbindlich.
Cronenberger Gartendienst  Artur Schneider

Tel.: 02 02 / 40 06 86  •  Mobil: 0176/44 40 06 86

Kaminholz-Lieferung

www.poschen-giebel.de WUPPERTAL (0202) 25 00 25*
*kostenlose Anrufweiterleitung zum Firmensitz in Haan

NATÜRLICH GUT SCHLAFEN

Nachhaltig 

gesund schlafen

www.dormavita.de

Verkauf und Ausstellung
Höhne 85, W-tal Barmen an der B7
Tel. 0202-2541000

Fabrikation und Verkauf
Alleestr. 21, 42781 Haan 
Tel. 02129-50944

Verkauf und große Ausstellung
Hofkamp 1-3, W-tal Elb. am Rathaus
Tel. 0202-4469044

DORMA VITA DIVO Natur Matratze - reiner Naturkautschuk - Naturlatex mit feinster Baumwolle und Alpaka versteppt

Auf über 1000m2 mehr als 60 Betten in 
der Ausstellung in Wuppertal Elberfeld

- Perfekter Liegekomfort
- Lieferung & Entsorgung inkl.
- Beste Qualität (made in Germany)
- Hervorragende Unterstützung (kein Durchliegen)
- Einfaches Aufstehen durch angenehme Sitzhöhe

Eigene Fabrikation

+ + + + +  www.cronenberger-branchen.de  + + + + +

„And the winner is…“ Gleich zwei 
„Eisen-Awards“ für die Firma Knipex

Cronenberg. Während die Film-
welt in der Nacht zum Montag bei
der Oscar-Verleihung in Los Ange-
les jubelte, hieß es in der Werk-
zeugbranche bereits am Sonntag-
abend: „And the winner is…“
Zum Start der Internationalen Ei-
senwarenmesse, der weltweit wohl
bedeutendsten Werkzeug-Leis-
tungsschau, wurden im Rahmen
der „Welcome-Party“ die soge-
nannten Eisen-Awards verliehen.
Und dabei konnte die Firma Kni-
pex im Kölner „Theater am Tanz-
brunnen“ gleich zweifach jubeln.

Der Cronenberger Weltmarktfüh-
rer für Qualitätszangen wurde
nämlich nicht nur mit dem „Inno-
vation-Award 2018 powered by
ZHH“ (Zentralverband Hartwaren-
handel) ausgezeichnet. Mit dem
„EISEN CSR-Award powered by
BHB“ (Handelsverband Heimwer-
ken, Bauen und Garten) ging auch
der Eisen-Award für Nachhaltig-
keit und soziale Verantwortung an
die Oberkamper Straße. Nachdem
Knipex schon bei der erstmaligen
Vergabe des Eisen-Awards im Jah-
re 2012 zu den Gewinnern des In-

novationspreises zählte und bereits
bei der Eisen 2014 mit dem Nach-
haltigkeits-Preis ausgezeichnet
wurde (die CW berichtete jeweils),
zählt die Knipex-Sammlung nun-
mehr stolze vier Eisen-Awards –
das ist einmalig. Weiteres Superla-
tiv, mit dem sich der Zangen-Welt-
meister jetzt
schmücken darf:
Mit Knipex er-
hielt ein Unter-
nehmen erst-
mals in beiden
K a t e g o r i e n
gleichzeitig ei-
nen Award.

In Sachen In-
novation wurde
Knipex für seine neue Drahtseil-
schere 95 62 160 geehrt. Neben
Knipex wurden hier auch das
Remscheider Unternehmen HA-
ZET-Werk sowie die Wiha Werk-
zeuge GmbH aus dem Schwarz-
wald ausgezeichnet. „Ein perfekt
designtes, schlüssiges Gesamtkon-
zept“ sowie eine „leichte und
kraftvolle Eleganz“, attestiert die
Jury der Knipex-Schere. In der

Nachhaltigkeits-Kategorie punkte-
te das Cronenberger Unternehmen
mit seinem ausführlichen Konzept
und spannenden Ideen zum Thema
„Corporate Social Responsibility“

(CSR). Das The-
ma „Nachhaltig-
keit“ sei intensiv
in die Knipex-
Unternehmens-
strategie einge-
bettet und werde
weiter ausge-
baut: Das „KNI-
PEX-Werk C.
Gustav Putsch

KG hat die Jurymitglieder dabei
durch die bereits umgesetzten
Maßnahmen und die neu angesto-
ßenen Maßnahmen überzeugt“,
heißt es in der Jury-Begründung.

Zumal die Eisenwarenmesse
wichtiger Treffpunkt für Kunden
und Geschäftspartner aus aller
Welt ist, sei es eine umso größere
Ehre, von den unabhängigen Fach-
Jurys gleich zweifach ausgezeich-

net zu werden, kommentiert Bar-
bara Meimeth, bei Knipex Co-Ver-
antwortliche für den Bereich
Nachhaltigkeit, auf CW-Nachfrage
den Doppel-Erfolg: „Wir haben
uns in unserem Knipex-Leitbild
dazu bekannt, als Ideenschmiede
Produkte zu entwickeln, die das
Arbeiten leichter, effektiver und
sicherer machen, und uns zudem
bei unserem unternehmerischen
Wirken an einer wirtschaftlich, so-
zial und ökologisch nachhaltigen
Entwicklung zu orientieren“, freut
sich Meimeth, dass Knipex auf
beiden Feldern geehrt wurde und
zudem Geschichte bei den Eisen-
Awards geschrieben hat: „Wir sind
schon sehr stolz darauf, gleich in
beiden Kategorien gewonnen zu
haben.“

Übrigens: Die Preisträger und al-
le zuvor nominierten Unternehmen
wurden auf der Eisenwarenmesse
im Rahmen einer Sonderschau
vorgestellt. Mehr zur Firma Kni-
pex online unter www.knipex.de.

Carolin Sieg (2.v.l.) und Barbara Meimeth (2.v.r.), die gemeinsam
das Thema „Nachhaltigkeit“ bei Knipex verantworten, nahmen
für Knipex den Eisen-Award für Nachhaltigkeit und soziale Ver-
antwortung entgegen.                         Foto: koelnmesse/U.Weiser

Thomas Dammann, Hauptgeschäftsführer ZHH (Zentralverband
Hartwarenhandel e.V., li.) und Katharina C. Hamma, Geschäfts-
führerin der Kölnmesse (re.), überreichten den Eisen-Award für
Innovation an die Knipex-Mitarbeiter Sarah Ockenfels (PR), Mar-
keting-Leiter Matthias Hagedorn (2.v.r.) und Produktentwickler
Andreas Heinsohn (mi.). 

Foto: koelnmesse/U. Weiser

Als allererstes 
Unternehmen wurde

der Cronenberger
Zangen-Weltmeister
in beiden Kategorien

ausgezeichnet.

Cronenberg. Am 17. März veran-
staltet die Initiative „Nachhaltig in
Cronenberg“ (NiC) die 1. Cronen-
berger Fahrrad-Börse mit Repara-
tur-Café. Von 10 bis 16 Uhr wer-
den dabei auf dem Parkplatz hinter
dem „Haus der Tänze“ an der
Hauptstraße 79 nicht nur zwischen
11 und 13 Uhr Fahrräder fit für den
Frühling gemacht. 

Neben dem Reparatur-Café kön-
nen auch erstmals Zweiräder ver-
kauft und gekauft werden. Von 10
bis 11 Uhr können dabei zunächst
Fahrrad-Spenden, die zugunsten
des Reparatur-Cafés verkauft wer-

den sollen, beim Schrauber-Team
abgegeben werden. Die eigentliche
Fahrrad-Börse für Verkäufer und
Käufer steigt dann zwischen 13
und 14 Uhr an der Hauptstraße 79. 

Für das leibliche Wohl ist am
(Kuchen-)Büfett, am Grill sowie
mit Fingerfood und an der Geträn-
ke-Bar des „Hauses der Tänze“ ge-
sorgt. Spenden zur weiteren
Durchführung des Reparatur-Cafés
sind natürlich willkommen. Weite-
re Infos gibt's bei NiC-Ansprech-
partner und Organisator Stephan
Schaller per E-Mail an mail@
cronenberg-nachhaltig.de. 

Am 17. März 1. Cronenberger
Fahrrad-Börse & Reparatur-Café

Zwei Einbrüche Terrassentüren aufgebrochen
Längere Zeit war Ruhe
im Dorf, in den letzten
Tagen waren Einbre-
cher zweimal aktiv in

Cronenberg: Zunächst von Freitag-
morgen bis Samstagabend (23.30
Uhr) brachen Unbekannte in ein
Einfamilienhaus in der Pflege-
heimstraße ein.

Der oder die Täter näherten sich

von der Rückseite dem freistehen-
den Haus: Wenig zimperlich schlu-
gen sie die Scheibe der Terrassen-
tür ein. Während sie die Räumlich-
keiten im Erdgeschoss scheinbar
unberührt ließen, durchsuchten sie
die Zimmer im Obergeschoss. Ver-
mutlich ohne Beute machten sie
sich wieder aus dem Staub.

Zudem gab’s einen Einbruch in
der Heidestraße: In der Nacht
zum Mittwoch drangen Unbekann-

te hier in ein freistehendes Einfa-
milienhaus ein. Während die 84-
jährige Bewohnerin im Oberge-
schoss schlief, drückten sie eben-
falls die Terrassentür auf. Der oder
die Täter durchsuchten das Erdge-
schoss und entkamen mit einer
Reihe von Schmuckstücken. 

Hinweise zu den Einbrüchen an
die Polizei unter den Rufnummern
284-0 (Präsidium) und 247 13 90
(Cronenberg).

Beschwerden
im Unterbauch

Cronenberg. Was man bei „Un-
klaren Unterbauch-Beschwerden
bei Frauen“ machen kann, das er-
klärten Dr. med Rainer Max Heitz
und Dr. med. Mathias Hesseling,
Leitende Ärzte des Zentrums für
minimalinvasive und ambulante
Gynäkologie (ZAG) am Agaplesi-
on Bethesda-Krankenhaus bei ei-
nem Infoabend am Donnerstag,
15. März. Ab 17 Uhr werden in
der Cafeteria an der Hainstraße 35
die wichtigsten Fragen beantwor-
tet und auch moderne Diagnose-
und Therpiemöglichkeiten bei
Myomen, Zysten, Endometriose
und anderen Erkranungen des Un-
terbauches erörtert.

Frühjahrsmode
im „Magazin“

Wuppertal. Stets aktuelle Damen-,
Herren- und Outdoor-Mode rund
30 bis 40 Prozent unter der unver-
bindlichen Preisempfehlung der
Markenhersteller gibt es seit nun-
mehr über 30 Jahren im „Beklei-
dungs-Magazin“ am Rauental 61-
69 in Oberbarmen. 

Mathias und Brigitte Mengel la-
den in der nächsten Woche zur
großen Saisoneröffnung: Was im
Frühjahr und Sommer 2018 so al-
les angesagt ist, das gibt es erst-
mals am Freitag, 16. März, von 14
bis 19 Uhr und am Samstag, 17.
März, von 9 bis 14 Uhr zu sehen –
und natürlich zu kaufen! 

Parkplätze gibt es übrigens direkt
vor dem Mode-Mekka.

Kermeß und
Bluotwuosch

Cronenberg. Mit der Kermeß,
Vuohwenkels Emmel oder Bluot-
wuosch befasst sich am Sonntag
ab 19.04 Uhr der Radio-Stamm-
tisch der Wuppertaler Plattkaller
mit Wera Picard-Putsch und Karl-
Heinz Dickinger. Die Bürgerfunk-
Sendung von Radio Wuppertal ist
auch im Internet-Stream zu hören.
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Autohaus 
Wollmar & Becker GmbH
Kleine Straße 1 • 42289 Wuppertal
Tel.: 0202-626219 • Fax: 622691

info@wollmar-becker.de
www.wollmar-becker.de

Service-
Partner

Wir wünschen
gute Fahrt in der
kalten Jahreszeit
Inspektion

aller Fahrzeuge 

Unsere Leistungen für alle Marken und Hersteller:

4 Kfz-Reparaturen aller Art 4 Glas-Reparaturen
4 Inspektionen 4 HU/AU
4 Reifen-Service 4 Klima-Service
4 Karosserie & Lackarbeiten 4 Neu- & Gebrauchtfahrzeuge
4 Finanzierung 4 Leasing
4 Kostenloser Werkstatt-Ersatzwagen      

• Fachanwalt für 
Arbeitsrecht

• Mietrecht
• Wohneigentumsrecht
• Familienrecht
• Verkehrsunfallrecht 

und 
Ordnungswidrigkeiten

• Forderungseinzug

Hauptstr. 48
42349 W.-Cronenberg
Tel.: (0202) 47 30 57
Fax: (0202) 47 30 58
info@kanzlei-mueller-wuppertal.de
www.kanzlei-mueller-wuppertal.de

Anwaltskanzlei 
Klaus Müller

Meisterbetrieb seit 
über 25 Jahren

Bauunternehmen
ochen eldmacher

Teschensudberg 43  •  42349 Wuppertal
Tel.: 47 43 38  •  Fax: 47 81 339

J G
• Neubau • Umbau • Sanierung

• Wärmeverbundsystem • Reparaturarbeiten
• Energieberatung • Gebäude-Check Energie

Meisterbetrieb seit 1969

www.huber-tiernahrung.de

Potshauser Str. 12 • 42651 Solingen
Telefonisch erreichen Sie uns unter (02 12) 64 59 53 85 

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9.30 - 18.30 Uhr • Sa.: 9.30 - 13.00 Uhr

Liefer-
service 

ab 25,- Euro

Wuppertal - Rem-

scheid - Solingen -

Haan - Hilden - Erkrath

Mettmann - 

Wülfrath 

Huber TiernahrungHuber TiernahrungHuber Tiernahrung
Frischfleisch für Hund und Katze

Nass-, Trockenfutter & Kauartikel

Impressum
Die „Cronenberger Woche“ erscheint wöchentlich freitags im Echo-Verlag.
Die Verteilung erfolgt durch kostenlose Zustellung im Raum Cronenberg
und der oberen Südstadt.

Vertrieb:
Echo Verlags-GmbH
Postfach 120 368, 42333 Wuppertal

E-Mail: info@cronenberger-woche.de  •  Internet: www.cronenberger-woche.de

Redaktion: Oliver Grundhoff, Meinhard Koke und Bernd Windgens
Anzeigen u. -Vertrieb: Sonja Bungart, Margret u. Werner Grundhoff, Christine Koke 
Druck: WAZ-Druckerei Essen, 

Münchener Straße 60 • 45145 Essen

Es gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 5 vom 01.02.2010.
Annahmeschluss: immer mittwochs (17 Uhr)  vor dem Erscheinungstermin

Redaktion: ✆ 47 81 100
Anzeigen: ✆ 47 81 102
Faxnummer: 3 47 81 112

Verlagsleitung:
Kemmannstr. 6, 42349 Wuppertal

+ + + + +  www.cronenberger-branchen.de  + + + + +

GCU zu Baustellen „Machen Sie Druck, bitte!“

In der vergangenen
Woche traf sich die Ge-
meinschaft Cronenber-
ger Unternehmen

(GCU) zur Jahreshauptversamm-
lung. Eingangs der Versammlung
im Steinhaus des „Cronenberger
Festsaals“ stand ein trauriger
Punkt auf der Tagesordnung. Die
Dörper Vereinigung gedachte ihres
Mitglieds Karl-Werner Gass: Der
DiGASS-Chef war Anfang Febru-
ar im Alter von 79 Jahren verstor-
ben (die CW berichtete). Im An-
schluss blickte GCU-Vorsitzende
Antonella Lo Bue auf das vergan-
gene Jahr der Gemeinschaft zu-
rück: Ob die Tagestour oder der
Festabend mit Schüler-Auszeich-
nung – zu beiden alljährlichen
GCU-Veranstaltungen zog Lo Bue
ein positives Fazit.

„Wir sind kein Sparverein“:
„Was Nettes für Cronenberg…“
Ein Pluspunkt war auch die GCU-
Teilnahme an der Werkzeugkiste:
1.150 Euro wurden am Sektstand
in der Rathausstraße für die Kis-
ten-Kasse eingenommen. Zudem
rief Antonella Lo Bue die Hilfsak-
tion für das Flüchtlings-Bündnis
„Willkommen in Cronenberg“ in
Erinnerung: Dank der Spenden
von GCU-Mitgliedsfirmen konn-
ten zwei Koffer voll mit Werkzeug
übergeben werden, die Geflüchte-
ten nun gegen eine Kaution über-
lassen werden, damit sie beim
Umzug in die ersten eigenen vier

Wände Werkzeug zur Hand haben.
Mit den beiden Firmen Gerd

Dziewas GmbH vom Küllenhahn
sowie der Hagemann Systems
GmbH von der Hauptstraße konn-
te Antonella Lo Bue zudem zwei
neue Mitglieder in der GCU-Run-
de begrüßen. Während Prüfer Ralf
Funke die Kassenführung von
GCU-Finanzchef Hans-Dieter
Sanker lobte („So wünscht man
sich eine Kasse“), versprach GCU-
Vize Dr. Andreas Groß, dass die
Gemeinschaft den Überschuss für
Dörper Zwecke spenden wolle.
Denn: „Wir sind kein Sparverein –
wir wollen was Schönes für Cro-
nenberg machen“, versprach Groß.

Appell: „Die Dörper 
Feuerwehren unterstützen!“

Zugleich appellierte der zweite
Vorsitzende der Vereinigung an
seine Unternehmer-Kollegen, die
beiden freiwilligen Feuerwehren
in Cronenberg zu unterstützen: Zu-
mal die Dörper Wehren im Falle
eines Falles zumeist als erste vor
Ort seien und somit den Brand-
schutz auch der Unternehmen im
CW-Land sicherstellten, sollten
die Dörper Firmen gerne freiwilli-
ge Feuerwehrleute einstellen und
für die Einsätze freistellen: „Das
ist für uns sehr wichtig“, unter-
strich GCU-Vize Groß und Rolf
Tesche, Vorsitzender des Cronen-
berger Heimat- und Bürgervereins
stimmte zu: „Unterstützen Sie die
freiwilligen Feuerwehren, die Feu-

erwehren unterstützen Sie!“
Nachdem Andreas Groß seinem

Unmut über den Pilot-Tarifab-
schluss in der Metallbranche Luft
gemacht hatte, mussten Herings-
stipp und Kottenbuttern weiter
warten. Denn der Schlusspunkt der
GCU-Versammlung erwies sich
„zäher“ als erwartet: Gerhard
Daun und Mathias Sommerauer
von den Wuppertaler Stadtwerken
(WSW) skizzierten die einzelnen
Großvorhaben im Dorf und beson-
ders bei den geplanten Maßnah-
men in der Hastener Straße sowie
der Lindenallee (die CW berichtete
mehrfach) zeigten sich die Unter-
nehmer doch kritisch.

Zwar unterstrich Andreas Groß,
dass man vollstes Verständnis für
die Baumaßnahmen habe, gleich-
zeitig mahnte der GCU-Vize aber
auch eine enge Abstimmung der
Arbeiten mit der GCU und den be-
troffenen Unternehmen an: „Wir

repräsentieren rund 5.000 Arbeits-
plätze“, unterstrich Groß, dass vie-
le Mitarbeiter durch die Staus ge-
nervt seien und ständig zu spät kä-
men: „Das ist ein immenser Scha-
den für uns.“ Eine Unternehmerin
lud die WSW-Vertreter ein: „Wenn
auch noch die L74 gesperrt ist,
dann ist das entsetzlich“, appellier-
te die Firmenchefin fast flehent-
lich, die Baumaßnahmen zu be-
schleunigen und den beauftrageten
Baufirmen Druck zu machen.

Die WSW-Vertreter sagten eine
engere Abstimmung mit der GCU
zu, die Gemeinschaft will ihre
Mitglieder über Rundbriefe zu
dem Maßnahmen auf dem Laufen-
den halten. Trotz aller Aufregung:
Mit dieser Verabredung war den
Unternehmern der Appetit auf
Stipp und Kottenbuttern nicht ver-
gangenen… 

Mehr Infos zur GCU via Internet
unter gcu-ev.de.

„Ein immenser Schaden“ Bei der Jahres-
hauptversammlung der Gemeinschaft 
Cronenberger Unternehmen war die Bau-
stellen-Situation im Dorf das Reizthema.

Der Vorstand der GCU: Vize Dr. Andreas Groß, Vorsitzende Anto-
nella Lo Bue, Finanzchef Hans-Dieter Sanker und Geschäftsführer
Thomas Gass (v.l.).

CW:
Am 17. März ist wieder Picobello-Tag in Wuppertal und die
Bürger sind aufgerufen, ihr Wohnumfeld zu reinigen. Auch
der Küllenhahner Bürgerverein ist wieder dabei: Wenn das
Wetter mitspielt, geht’s um 10 Uhr am „Küllenhahner Läd-
chen“ los. Warum macht der Verein alle Jahr wieder mit –
wie sinnvoll ist es, für andere den Dreck wegzumachen?

Michael Ludwig: 
Wer denkt, hier oben ist alles spitze, der irrt. Wir finden
immer wieder wilde Müllkippen, komischerweise vor al-
lem im Bereich Jung-Stilling-Weg und im oberen Teil des
Dürrwegs. Das müssen Handwerker sein, die dort ihren
Kofferraum „entrümpeln“ – keineswegs sind immer Kin-
der und Jugendliche die Schmutzfinken.

CW:
Wer beteiligt sich an der Picobello-Aktion?

Michael Ludwig:
Mit von der Partie waren in der Vergangenheit immer wie-
der Vorstand und Beiräte des Bürgervereins, aber auch die
Freiwillige Feuerwehr Hahnerberg zählt zum festen Hel-
ferstamm. Leider nur vereinzelt greifen die Küllenhahner
zu Handschuhen und Müllsäcken – daher möchten wir
auf die Aktion verstärkt aufmerksam machen und zur Mit-
hilfe motivieren. 

CW:
Was meinen Sie konkret damit?

Michael Ludwig:
Wir sehen uns als Speerspitze, wir möchten die Reinigungs-
arbeiten für unseren kleinen Ortsteil aber nicht allein
durchführen. Gern gehen wir als Bürgerverein voran. Wir
appellieren aber gleichzeitig an unsere Nachbarn, sich auch

über ihre Vorgärten hinaus zu engagieren. Es reicht nicht,
wenn man beim Spaziergang den schlimmen Zustand links
und rechts des Weges beklagt. Wichtiger wäre es, hier
selbst initiativ zu werden. Wir alle kennen die Ausreden
von Zeitgenossen, die ihren Kfz-Ascher auf der Straße ent-
leeren mit dem Hinweis, sie zahlten ja schließlich Steuern.
Diese durch gutes Reden umzustimmen, ist schwierig, wir

müssen es vielmehr vorleben. Auch manche Helikopter-El-
tern haben es verlernt, ihren Kindern mit auf den Weg zu
geben, dass der nächste Papierkorb für die Süßigkeiten-Ver-
packung oft in Sichtweite ist.

CW:
Wie will der Bürgerverein denn die Schüler erreichen?

Michael Ludwig:
Wir werden erstmals Preise und einen Wanderpokal aus-
schreiben. Er soll unter anderem an Schulklassen vergeben
werden, die sich wiederholt in ihrem Umfeld um Sauber-
keit bemüht haben. Der ausgelobte Wanderpokal ist als
weiterer „Ansporn“ mit einer Geldzuwendung für die Klas-
senkasse dotiert. 

CW:
Was will der Bürgerverein mit der Pokal-Aktion erreichen?

Michael Ludwig:
Die Schulleitungen hier oben wirken zwar seit Jahren
schon auf ihre Schüler ein – wir wollen das damit aber
noch „schmackhafter“ machen. Ziel ist es, dass die Schü-
ler ihre Klassenkameraden auf unsachgemäße Müllbeseiti-
gung aufmerksam machen – von der Schule an möchten
wir auf diese Weise ein Umdenken fördern. Wir hoffen zu-
dem, dass die Bürger hier oben grundsätzlich aufmerksa-
mer werden: Wenn man auf einen Schandfleck stößt, soll-
te man nicht einfach achtlos vorbeigehen, sondern den
Missstand melden an wildekippen@stadt.wuppertal.de. 
Das Ressort Umweltschutz veranlasst dann das Beseitigen
der Abfälle und versucht zudem, den Verursacher zu er-
mitteln. Gelingt das, wird ein Bußgeldverfahren gegen
den Verschmutzer eingeleitet. 
Unsere dringende Bitte: Wenn Sie eine wilde Müllkippe
melden, beschreiben Sie bitte genau den Ort und die Art
der Abfälle. So können diese leichter aufgefunden und
richtig entsorgt werden. Aber Achtung: Anonyme Hin-

weise verfolgt die Stadt nicht! Zu oft wurde hier miss-
bräuchlich ein „Notruf“ abgesetzt.

Die CW dankt Michael Ludwig für das Gespräch und
wünscht dem Bürgerverein viel Erfolg für den 17. März!

Mitmachen und Pokalsieger werden!
Der Bürgerverein Küllenhahn lädt am 17. März wieder zur alljährlichen Picobello-
Aktion. Ob Klein oder Groß, alle Saubermänner sind zu dem Großreinemachen 
willkommen. Erstmals lobt der Bürgerverein in diesem Jahr einen Wanderpokal aus!
Zum Hintergrund der Aktion sprach die CW mit Bürgervereinschef Michael Ludwig.

Bürgervereins-Chef Michael Ludwig und
Stellvertreterin Maja Luhn mit dem Wan-
derpokal, den sie zur Küllenhahner Picobel-
lo-Aktion ausgelobt haben.

Foto: (mko).

Jetzt staatliche Förderung
nutzen –
Ihre Wärmedämmung zahlt
sich selbst:

Investieren statt frieren!
Wärmedämmung
spart richtig Geld!

Wir sind Qualitätspartner von Sto.

M
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TESCHE
Malerbetrieb Tesche 

GmbH & Co. KG

Kampstraße 14

42349 Wuppertal

Telefon 0202 473979

info@maler-tesche.de

www.maler-tesche.de
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30. März ab 11.30 Uhr

1. April  2018, ab 9.30 Uhr

Um Voranmeldung wird gebeten

Holzschneiderstraße 16  •  42349 Wuppertal
Tel.: (02 02) 6 98 15 29

Unterkirchen 23

870 47 527

ELEKTRO      TECHNIK
Sascha Schmitz Elektrotechnik-Meister

Telefon: (02 02) 74757671  •  Fax: (02 02) 74757672
Unterkirchen 23  •  42349 Wuppertal-Cronenberg
info@elektriker-schmitz.de • www.elektriker-schmitz.de

• Planung/Beratung  • E-Check

• Sicherheitstechnik • Beleuchtungstechnik

• Elektroinstallation • Gebäudesystemtechnik

• Datenvernetzung • Kundendienst

• Notdienst 0173/510 44 20

STÖRTE
GmbH & Co. KG

Bauunternehmung

Seit 80 Jahren Ihr Partner für Neubau und Reparaturen

Am Heynenberg 26 · Tel. 46 47 06 · www.stoerte-bau.de

Bürgerverein Küllenhahn

Für Lauf-Team melden
Der Bürgerverein Küllenhahn
nimmt am 1. Juli erstmals am
Schwebebahnlauf teil. Wer im Kül-
lenhahn-Team mitlaufen möchte,
kann sich nur noch bis 15. März un-
ter bv-kuellenhahn.de anmelden.

OBs Musik-Café

Folk und Ausstellung
Während er am heutigen Freitag
ein Konzert in QBs Musik-Café spie-
len wird, stellt Steve Folks ab Sonn-
tag, 11. März, zudem bunte Natur-
ansichten an der Hauptstraße 88
aus. Weitere Infos gibt es online un-
ter www.musikcafe-cronenberg.de.

Jugendhaus Cronenberg

Für Ferienangebot anmelden
Ein „Abenteuer Wald“ gilt es in den
Osterferien im Jugendhaus Cronen-
berg zu bestehen. Vom 26. bis 29.
März geht es jeweils von 8.30 bis 15
Uhr an der Händelerstraße 40 ins
Grüne. Anmeldungen sind noch bis
zum heutigen Freitag möglich un-
ter der Telefonnummer 47 05 41.

Cronenberger Turngemeinde

Verabschiedung für Vitt
Am heutigen Freitagabend tritt die
bisherige Vorsitzende Bärbel Vitt
bei der Jahreshauptversammlung
der Cronenberger Turngemeinde
(CTG) ab. Ab 19.30 Uhr wird in der
Gaststätte „Kaiser-Treff“ an der
Hahnerberger Straße 260 daher ein
Nachfolger gewählt.

Kath. Gemeinde Hl. Ewalde

KiSa-Flohmarkt fällt aus
Im Pfarrzentrum Hl. Ewalde findet
an diesem Sonntag kein Flohmarkt
statt. Dieser wurde aus termin-
lichen Gründen verschoben.

Intersport Croll

Satte Rabatte bei Ausverkauf
Beim Räumungsverkauf bei Inter-
sport Croll am Willy-Brandt-Platz 1
in Remscheid kann man noch bis
zum morgigen Samstag bei Winter-
sport-Kleidung, Sport-Textilien, Kin-
derbekleidung, Schuhen, Fußball-
Sachen bis zu 70 Prozent sparen.

Ev. Gemeinde Küllenhahn

Gottesdienst zur Tauferinnerung
Ein Tauferinnerungs-Gottesdienst
wird es am Sonntag, 18. März, in
der Evangelischen Gemeinde Kül-
lenhahn geben. Los geht es an der
Nesselbergstraße 12 um 11 Uhr.

Bergische Volkshochschule

Thema „Planungszelle“
Die „Planungszelle“, das vom ver-
storbenen Südstädter Uni-Soziolo-
gen Prof. Peter C. Dienel entwickel-
te Bürgerbeteiligungsmodell, wird
am heutigen Freitagabend ab 18.30
Uhr in der Volkshochschule (VHS),
Auer Schulstr. 20, anhand des ge-
planten Seilbahn-Projektes erklärt.

Unihalle

Springer-Meeting regensicher
Das 2. McDonald’s-Springermeeting
findet am morgen Samstag von 12
bis 17 Uhr in der Unihalle an der Al-
bert-Einstein-Straße 20 statt. Der
Eintritt ist für Zuschauer frei.

Zentrum Emmaus

Kindersachen beim FKJC
Am 17. März findet im Zentrum Em-
maus an der Hauptstraße 39 in der
Zeit von 14.30 bis 16.30 Uhr ein
Kindersachen-Flohmarkt statt. Letz-
te Stände gibt es noch unter Tele-
fon (01 57) 30 97 62 04.

Morsbachtalstraße

Teilsperrung auf der L216
Noch bis voraussichtlich 23. April ist
die Morsbachtalstraße von Solingen
in Richtung Remscheid in Höhe der
Kreuzung Gerstau wegen der Er-
neuerung von Stromleitungskabeln
komplett gesperrt. Die Gegenrich-
tung nach Solingen ist befahrbar.

Südstadt-Gemeinden

Kirchen-Fotos gesucht
Wer im Urlaub Kirchen besucht hat,
der kann Fotos bis zum 13. April per
E-Mail an das Pfarrbüro St. Hedwig
unter pfarrbuero@hedwig-st.de sen-
den. Der „Südstadtbrief“ der Ge-
meinde sucht für seine nächste Aus-
gabe noch „Sommerkirchen“.

WAS WANN WO
„em Dorpe“

Kultureller Wanderführer
durchs Bergische Land

Das Bergische Land mit seiner vielfältigen Landschaft ist ein Paradies
für Wanderfreunde. Die vielen sanften Hügel, Wälder, Seen und Tal-
sperren prägen die Region und laden zu herrlichen Touren ein. Das fin-
det auch Outdoor-Fan und Wander-Experte Michael Moll: Für „Bergi-
sches Land. Wandern. Kultur. Genuss“ hat er 20 abwechslungsreiche
Touren zwischen 7 und 23 Kilometern zusammengestellt.

Jedes Kapitel startet mit den wichtigsten
Zahlen zur Tour sowie einer kurzen Einlei-
tung. Die Wanderungen haben unter-
schiedliche Schwerpunkte: Es gibt Wege
für den Frühaufsteher, den gemütlichen
Wanderer, den Sportler oder den Vogelbe-
obachter ebenso wie für den Kultur-Lieb-
haber oder den Schlemmerfreund. Eine
Übersichtskarte zu jeder Tour hilft bei der
Orientierung, außerdem sind auf einer
größeren Karte alle Touren verortet. Zu-
sätzlich zu den 15 Rund- und 5 Strecken-
wanderungen zwischen Velbert und Wald-
bröl bietet das Handbuch viele Extratipps
zu Kultur und Genuss – als informative
Randnotizen, aber auch als kurze Kapitel,
wie zu Schloss Burg, dem Restaurant Dröp-
pelminna und der Windecker Dorfbrennerei. So ist „Bergisches Land.
Wandern. Kultur. Genuss“ ein praktischer Begleiter, der ohne viel
Schnick-Schnack und mit vielen Fotos die Lust auf Heimat weckt und
zeigt: Das Abenteuer liegt direkt vor der Haustür.

Der reich bebilderte Wanderführer ist im Droste Verlag unter ISBN 978-
3-7700-2014-0 erschienen und kostet 16,99 Euro. Unter unseren Lesern
vergeben wir 3 Exemplare. Diese werden unter allen verlost, die sich
bis Montag, 11 Uhr, bei der CW unter verlosung@cronenberger-wo-
che.de melden (Namen, Telefon und Stichwort nicht vergessen!) oder
die am Montag, 12. März, in der Zeit von 11 bis 11.20 Uhr unter 4 78 11
02 bei der CW anrufen. Stichwort: Wanderführer Bergisches Land

Ganz einfach teilnehmen per E-Mail:
verlosung@cronenberger-woche.de

CW-GEWINNSPIEL
Besonderer Tipp mit Gewinnchance

Beim Jahrestreffen des Gelpe-
Vereins blickte Vorsitzender
Gerd Karalus (Foto, li.) im
Wald-Restaurant „Haus Ziller-
tal“ natürlich auch auf die Ak-
tivitäten 2017 zurück: Neben
dem Ausflug ins Klingenmu-
seum Solingen war der Besuch
des WDR-Studios Wuppertal
der Höhepunkt des Vereins-
jahres der „Paten“ des Natur-
schutzgebietes. In diesem Jahr
tourt der Verein in heimischen
Gefilden:  Für den 19. Mai ist
eine Wanderung von „Ber-
gisch Nizza“ zum „Haus Ziller-
tal“ geplant, wo ein Grillfest
zum Abschluss steigen wird.
Auf dem Weg dort hin sollen unter anderem auch Erinnerungen an die legendäre Skisprung-Schan-
ze im Gelpetal aufgefrischt werden – die lebende Ski-Club-Cronenberg-Legende Paul Mehling, Zeit-
zeuge und Rekordhalter der Schanze, wird dabei aus erster Hand sicherlich die eine oder andere
Anekdote beizusteuern wissen. Aber nicht nur die Aktivitäten 2018 wurden vorgestellt, es wurde
auch gewählt: Unter der Regie von Versammlungsleiter Walter Friedrichs (re.) gab es einstimmige
Bestätigungen des Vorstandes mit dem Vorsitzenden Gerd Karalus, Stellvertreter Klaus Lindemann,
dem 2. Stellvertreter Dr. Ernst Sauer sowie Schatzmeisterin Doris Neddermann. Im Anschluss erfreu-
te man sich an den Schmankerln der Zillertal-Küche sowie persönlichen Gesprächen. Mehr Infos
zum Gelpe-Verein im Internet unter www.gelpe.wtal.de.

Gelpe-Verein Vorstand wiedergewählt

Foto: (mue).

Unfall sorgte erneut für Staus
Wie in der letzten Woche (die CW berichtete), gab es auch
am Montag im Berufsverkehr wieder Staus von Cronenberg
in Richtung Hahnerberg. Wie in der letzten Woche war auch
diesmal ein Unfall auf der Landesstraße 74 der Grund: Ge-

gen 15.20 Uhr war es auf der L74 zu einem Motorrad-Unfall gekommen
– auch diesmal in Fahrtrichtung Sonnborn.

Betroffen war ein 32-jähriger Kawasaki-Fahrer: Der Biker fuhr aus
noch unbekannter Ursache auf der Landesstraße in eine Leitplanke und
kam zu Fall. Der 32-Jährige zog sich leichte Verletzung zu und musste
zur ambulanten Behandlung in ein Krankenhaus gebracht werden. Sein
Motorrad war nicht mehr fahrbereit. Für die Dauer der Unfallaufnahme
wurde die L 74 zeitweise gesperrt,
sodass es zu den eingangs genann-
ten Verkehrsstörungen im Dorf
kam.

Traumpaar Heute abstimmen!
Cronenberg. Nur noch am heutigen Freitag kann man Michaela Palka
und Ronny Pohle unterstützen, damit die beiden Cronenberger das Fina-
le der Hochzeitsaktion „Verliebt, verlobt, verheiratet“ erreichen. Für das
Paar mit der Nummer 4 kann via Internet unter wz.de/traumpaar abge-
stimmt werden. Die drei Paare mit den meisten Stimmen treten am 22.
März in der VillaMedia vor einer Jury gegeneinander an, um das Hoch-
zeitspaket im Wert von 10.000 Euro zu gewinnen. Wer noch nicht hat,
sollte also noch heute für das Dörper Traumpaar voten!

Diskussion bei
Seilbahn-Gegnern
Cronenberg. Nicht nur alle Mit-
glieder, sondern ausdrücklich auch
alle an diesem Thema Interessier-
ten lädt die Initiative „Seilbahn-
freies Wuppertal e.V.“ am nächs-
ten Donnerstag, 15. März, zu ihrer
Jahreshauptversammlung ein. Im
Anschluss an die Sitzung werden
ab 19 Uhr im großen Tagungsraum
von Haus 2 des Technologiezen-
trums W-tec an der Lise-Meitner-
Straße 1-13 Wortbeiträge und Fra-
gen der Mitglieder und Gäste im
Mittelpunkt stehen und für eine le-
bendige Diskussion sorgen.

Wanderung
durchs Gelpetal
Cronenberg. In den Park des Mo-
nats März geht es am Sonntag, 18.
März, bei einer sechs Kilometer
langen Rundwanderung: Die Gel-
petaler Anlagen und der Permakul-
turhof Vorm Eichholz werden an
diesem Tag „erobert“. 

Die Wanderung des Förderver-
eins Historische Parkanlagen unter
der Leitung von Dirk Mücher
(SGV) und Michael Felstau (Per-
makulturhof) beginnt um 11 Uhr
am Parkplatz des ETG-Hockey-
Platzes am Dorner Weg, dauert
zwei Stunden und kostet 5 Euro.
Bei strömendem Regen, Schnee
oder Sturm fällt die Tour aus.

Spielzeug 
und Kleidung

Südstadt. Ein Kindersachen-Floh-
markt steigt am morgigen Samstag
in der evangelischen Johanneskir-
che. Von 14 bis 16 Uhr wird es an
der Altenberger Straße 25 unter
anderem gut erhaltene Kleidung
für die Kleinsten und natürlich
auch jede Menge Spielzeug geben.
Wer kurzfristig noch etwas ver-
kaufen möchte, erhält alle weite-
ren Infos unter Telefon 299 81 76.

Kulturschmiede
Müll und mehr
Cronenberg. „Was passiert mit
unserem Müll?“  – dieser Frage
geht am Mittwoch, 14. März, der
Verein „Kulturschmiede“ nach. Ab
19 Uhr werden Martin Bickenbach
von der Abfallwirtschaftsgesell-
schaft (AWG)  und Henning Wilts
An der Hütte 3 diskutieren. Dabei
wird es auch darum gehen, wo der-
zeit die größten Defizite der Müll-
behandlung sind oder wie Müll-
mengen reduziert werden können.
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Glaserei Biermann
Ihr Glasermeister in Cronenberg
Ausführung sämtlicher 
Glaserarbeiten 
Außerdem finden Sie bei uns unter anderem:
● Fenster ● Türen ● Spiegel
● Duschabtrennungen ● Rollladen
● Einbruchsschutz

Cronenfelder Str. 23 • Tel.: 40 14 77
(Termine nach Vereinbarung)

Tel. 02 02 - 247 86 60  |  Mob. 015 20 - 439 83 70  
Michaela Struck-Kuberka  |  www.doerper-betreuung.de

Ihre freundliche mobile Demenz- und  
Seniorenbetreuung in Cronenberg.

Haushaltsnahe Dienstleistungen. 
Abrechnung mit allen Kassen möglich. 

Gärten
für alle Sinne

GELBRICH
Gartengestaltung

Telefon 472264
gelbrich@wtal.deinfo@gelbrich-garten.de

zzgl. ges. MwSt.

+ + + + +  www.cronenberger-branchen.de  + + + + +

+ + + + +  www.cronenberger-branchen.de  + + + + +

Samstag, 10.03.2018, 18.00 Uhr

HSV Krefeld – RSC (H)
Rollhockey, 1. Bundesliga, Herren
Grundschule, Bonhoefferstraße 16, Krefeld

Samstag, 10.03.2018, 18.00 Uhr

Turnverein Ratingen – CTG
Handball, Verbandsliga Gruppe 2, Herren
SH Europaring, Karl-Mücher-Weg, Ratingen

Sonntag, 11.03.2018, 13.00 Uhr

TSV Union Wuppertal – CSC II
Fußball, Kreisliga B Gruppe 1, Herren
Sportplatz, Hardenbergstraße 25, Wuppertal

Sonntag, 11.03.2018, 13.15 Uhr

TSV 05 Ronsdorf II – Germania
Fußball, Kreisliga A, Herren
Waldkampfbahn, Parkstraße 85, Wuppertal

Sonntag, 11.03.2018, 13.30 Uhr

FC Polonia W’tal – Germania II
Fußball, Kreisliga B Gruppe 1, Herren
Sportplatz, Zur Waldkampfbahn 66, W’tal

Sonntag, 11.03.2018, 15.00 Uhr

SSV – SV Rot-Weiß Wülfrath II
Fußball, Kreisliga B Gruppe 1, Herren
Heinz-Schwaffertz-Arena, Riedelstraße 34

Sonntag, 11.03.2018, 15.00 Uhr

Germania IV – Jägerhaus-Linde III
Fußball, Kreisliga C Gruppe 1, Herren
Sportplatz Freudenberg, Am Freudenberg 5

Sonntag, 11.03.2018, 15.00 Uhr

Sportfreunde Baumberg – CSC
Fußball, Oberliga Niederrhein, Herren
Mega-Stadion, Sandstraße 77a, Monheim

Sonntag, 11.03.2018, 15.30 Uhr

CTG IV – Vohwinkeler STV III
Handball, Kreisklasse, Herren
Adlerbrücke, Unterdörnen 1, Wuppertal

Sonntag, 11.03.2018, 15.30 Uhr

SC Bison Calenberg – RSC (D)
Rollhockey, 1. Bundesliga, Damen
Sporthalle, Hindenburgallee, Springe

Sonntag, 11.03.2018, 17.00 Uhr

Langenberger SG II – SSV III
Fußball, Kreisliga C Gruppe 2, Herren
Birth, Von-Humboldt-Straße 66, Velbert

Sonntag, 11.03.2018, 18.30 Uhr

LTV Wuppertal III – CTG II
Handball, Bezirksliga, Herren
Buschenburg, Dieckerhoffstraße 18, W’tal

Mittwoch, 14.03.2018, 20.00 Uhr

CSC – VfB 03 Hilden
Fußball, Oberliga Niederrhein, Herren
Horst-Neuhoff-Sportplatz, Hauptstraße 121

Donnerstag, 15.03.2018, 19.30 Uhr

Germania – BV 1885 Azadi W’tal
Fußball, Kreisliga A, Herren
Sportplatz Freudenberg, Am Freudenberg 5

SPORT-TERMINE
Cronenberger Sport

RSC „Happy-End“ im  Walsum-Krimi

Wer am Dienstagabend
nicht die Champions-
League-Partie Paris ge-
gen Real schaute, son-

dern in die Alfred-Henckels-Halle
zum Rollhockey-Klassiker RSC
Cronenberg gegen die RESG Wal-
sum pilgerte, wurde belohnt: An
der Ringstraße waren eine packen-
de Partie und jede Menge Tore zu
erleben.

Nach dem 1:3 (1:0) am Wochen-
ende in Darmstadt, bei dem die
Löwen aufgrund einiger Ausfälle
nur mit einem Rumpfteam und so-
gar mit RSC-Keeper Fynn Hil-
bertz als Feldspieler auflaufen
konnten, sah es auch im Nachhol-
spiel gegen Walsum zunächst nicht
gut aus: Den besseren Start er-
wischte der wiedererstarkte Alt-
meister, der mit einem Doppel-
schlag (10./13.) in Führung ging. 

Der RSC schüttelte sich und
kämpfte – mit Erfolg: Zunächst
besorgte Otto Platz in der 21. Mi-
nute das 1:2, drei Minuten später
verwandelte Spielertrainer Jordi
Molet den fälligen Strafstoß nach
Blau für Walsum zum Ausgleich.
Nachdem es mit dem Unentschie-
den auch in die Kabinen gegangen
war, zeigten sich die Walsumer be-
reits kurz nach Wiederanpfiff hell-
wach: In der 26. Minute gingen die
Gäste wieder in Führung.

Doch die Dörper Hausherren
steckten auch den erneuten Rück-
stand weg: In der 30. Minute glich
Jordi Molet nach der nächsten

blauen Karte gegen die RESG zum
3:3 aus. Während Löwen-Keeper
Fynn Hilbertz dann nach Blau ge-
gen Benjamin Nusch und dem 10.
RSC-Teamfoul den Gleichstand
festhielt, musste er sich in der 38.
Minute zum 3:4 geschlagen geben.
In den letzten zehn Minuten wurde
es dann richtig dramatisch: Zu-
nächst in der 42. Minute legten die
Gäste das 3:5 vor, doch erneut Jor-
di Molet hatte die passende Ant-
wort parat.

Nach der nächsten blauen Karte
gegen Walsum verwandelte Molet
den fälligen Direkten in der 44.
Minute zum 4:5. Nur eine Minute
später dann Jubel in der Löwen-
Höhle: RSC-Kapitän Kay Hövel-
mann besorgte den erneuten Aus-
gleich für die Hausherren (46.).
Doch der Jubel hielt nur drei Mi-
nuten: In der letzten Spielminute
legte Walsum wieder zum 5:6 vor.
Damit war die packende Partie
aber noch immer nicht gelaufen.
Zunächst hielt RSC-Keeper Hil-
bertz nach dem 15. RSC-Teamfoul
den fälligen Strafstoß, dann durfte

Jordi Molet zum Sechser antreten.
Und auch diesmal behielt der Lö-

wen-Routinier die Nerven: Zehn
Sekunden vor Schluss netzte Mo-
let zum 6:6 ein – Verlängerung.
Obwohl die Löwen hier nach Blau
für Benni Nusch in Unterzahl be-
ginnen mussten, hielten sie ihren
Kasten sauber. Dann unterstrich
Löwen-Keeper Fynn Hilbertz sei-
ne starke Vorstellung: Nach dem
20. Teamfoul parierte er den fälli-
gen Strafstoß. Dafür klingelte es in
der 59. Minute im RESG-Kasten:
Das 7:6 durch RSC-Kapitän Kay
Hövelmann ließen sich die Cro-
nenberger in den letzten zehn Se-
kunden nicht mehr entreißen – mit
zwei Punkten belohnten sich die
Löwen für ein Top-Spiel, Tabel-
lenvierter Walsum nahm einen
Punkt mit.
Die Grün-Weißen müssen nun am

morgigen Samstagabend (18 Uhr)
beim HSV Krefeld antreten. Von
der Tabelle her scheint der Aus-
wärtsgang eine machbare Aufga-
be, denn die Seidenstädter rangie-
ren nur auf Platz 10.

Jordi Molet in Aktion. Der RSC-Routinier hatte einen Sahnetag
erwischt und trug vier Treffer zum Löwen-Sieg gegen die RESG
Walsum bei.

Rollhockey Nach
der Niederlage in
Darmstadt lieferten
die Löwen gegen
den Altmeister ein
begeisterndes Spiel
ab.

RSC Cats halten das „Final-Four-Eisen“ im Feuer

Die Rollhockey-Da-
men des RSC Cronen-
berg haben ihre Chan-
cen auf den Einzug ins

Final Four um die deutsche Meis-
terschaft gewahrt: Am letzten
Samstag siegten die Dörper Cats
nach taktischer Meisterleistung
beim RSC Darmstadt mit 2:3 (1:3)
und behielten damit ihr Eisen im
Final-Four-Feuer.

Die Basis zu dem wichtigen Aus-
wärts-Dreier legten Marie Tacke
und Neuling Lilli Dicke, die das
stark ersatzgeschwächte Team von
RSC-Trainer Michael Witt mit ei-

nem Doppelschlag in der 13. Mi-
nute mit 2:0 in Führung schossen.
Die RSC-Cats kontrollierten nun
das Geschehen aus der Defensive
heraus, um über Konter für Nadel-
stiche zu sorgen. Mit Erfolg: Nina
Necke, die ebenfalls ein erfolgrei-
ches Debüt im Cats-Dress feierte,
schraubte den Vorsprung in der 20.
Minute auf 3:0 für die Cronenber-
gerinnen hoch.

Nachdem Darmstadt kurz vor der
Pause (24.) auf 1:3 verkürzen
konnte, schöpften die Gastgeberin-
nen im zweiten Abschnitt Hoff-
nung. Der Anschlusstreffer in der
33. Minute ließ Darmstadt in der
Folgezeit auf den Ausgleichstref-
fer drängen. Letztlich gelang es
aber den Cronenbergerinnen mit
vereinten Kräften, einen weiteren
Gegentreffer zu vermeiden und
den wichtigen Auswärtserfolg zu
sichern. Im direkten Vergleich ha-
ben die RSC-Damen nun vor den
punktgleichen Konkurrentinnen
des TuS Düsseldorf-Nord und des
RSC Darmstadt die Nase im
Kampf um den rechnerisch mögli-
chen Final-Four-Platz 4 vorne.

„Der Kern der Mannschaft hat
die zwei jungen Mädels gut aufge-
nommen und die Bahn bereitet,
damit diese mit zwei gelungenen
Aktionen einen besonderen Ein-
stand feiern konnten“, freute sich
Cats-Coach Michael Witt über das
gelungene Debüt der beiden Neu-
linge Lilli Dicke und Nina Necke
und die geschlossene Mann-
schaftsleistung seines Teams: „Oh-
ne die gute Einstellung aller Spie-
lerinnen und einer starken Luca
Spiecker im Tor hätte dies viel-

leicht nicht so geklappt.“ Aller-
dings müssen die Witt-Damen nun
weiter punkten.

Zunächst am heutigen Freitag ist
ein Sieg geradezu Pflicht: Um 20
Uhr empfangen die RSC-Cats
dann in einem Wiederholungsspiel
den punktlosen Tabellenletzten
RHC Recklinghausen in der hei-
mischen Alfred-Henckels-Halle.
Im Anschluss kommt es dann zum
„Showdown“: Am Sonntag laufen
die Cronenbergerinnen beim SC
Bison Calenberg auf. In der Partie,
die um 15.30 Uhr angepfiffen wer-
den wird, sind die Dörper Cats
zum Siegen verdammt, wollen sie
noch die Bisons vom vierten Ta-
bellenplatz verdrängen.

Bei der Ehrung der Wuppertaler Sportmeister zählten die RSC-Da-
men am Mittwoch für ihren Vize-Pokalsieg 2017 zu den Geehrten.

Rollhockey Durch ihren Sieg in Darmstadt
wahrten die RSC-Damen ihre Chance auf
den Einzug in die Meisterschafts-Endrunde.

Fußball Zwei Spiele: Ein
Sieg, eine Niederlage
Cronenberg/Südstadt. Nach über
einem Monat durfte der SSV Ger-
mania 1900 am Dienstagabend
endlich mal wieder in der Kreisli-
ga A ran. Doch beim TSV Beyen-
burg setzte es für die Südstädter ei-
ne 4:2-Niederlage. Dabei waren
die Germanen in der 6. Minute
durch Kevin Fischer in Führung
gegangen. Nachdem die Hausher-
ren die Partie Anfang der zweiten
Hälfte drehten, gelang Pascal Glit-
tenberg zwar in der 67. Minute
noch der zwischenzeitliche Aus-
gleich. Fortan trafen dann aber nur
noch die Beyenburger.

Bereits am vergangenen Sonntag
musste der SSV 07 Sudberg in der
Kreisliga B Gruppe 1 ran. Bei
C.S.I.-Milano gewannen die Rie-
delstraßen-Kicker mit 2:0. In der
Tabelle liegt der SSV weiterhin
auf dem Relegationsplatz 2 hinter
dem SV Heckinghausen.

Nachdem auch für den gestrigen
Donnerstag nach Redaktionsschluss
noch (Nachhol-)Spiele angesetzt
waren, soll es an diesem Wochen-
ende auf den Fußball-Plätzen im
CW-Land wieder regulär weiterge-
hen. Die Temperaturen sollen ja
deutlich ansteigen...

Neue Kurse 
im Sportstudio
Cronenberg. Mit einem erweiter-
ten Kursprogramm wartet das Cro-
nenberger Sportstudio pünktlich
zum Frühlingsbeginn auf: An der
Hauptstraße 73a findet am Mon-
tagvormittag von 10.30 bis 11.30
Uhr ein Body-Workout statt. Am
gleichen Tag von 18 bis 19 Uhr
wird Latin Dance angeboten. Die
Kosten für beide Kurse betragen
jeweils maximal 75 Euro. Mehr
Infos unter Telefon 47 27 07 oder
cronenberger-sportstudio.com.

Sauna-Nacht
im Hallenbad

Cronenberg. Noch einmal richtig
durchglühen, die Seele baumeln
lassen und bei einzigartigen Auf-
güssen wunderbar entspannen –
das kann man am morgigen Sams-
tag wieder bei einer Sauna-Nacht
„Wärme für Körper und Seele“ im
Gartenhallenbad Cronenberg. Kar-
ten gibt es an der Kasse für 18 Eu -
ro. Die Sauna-Nacht beginnt um
19 Uhr, das Ende ist gegen 24 Uhr.
Alle weiteren Infos gibt es unter
der Telefonnummer 5 63-52 53.

Foto: (oka).

Foto: Odette Karbach
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Angebote gültig vom 12.3. - 17.3.2018

-.77

Radieschen 
aus Holland

Klasse I
je Bund

1.29

Cherrytomaten
aus Holland

Klasse I
250 g Schale

(100 g -.52)

-.85

 Birkel‘s No.1 
oder 3 Glocken 

Genuss Pur Nudeln
diverse Sorten 

500 g Beutel
(1 kg 1.70)

bis 47 % gespart

-.88

 Fa Dusche 
oder Deo-Spray 

diverse Sorten
250 ml Flasche /

150 ml Dose 
(100 ml -.35 / -.59)

41 % gespart

1.19

 Schinkenspeck
 mild geräuchert, ein herz-

haft er Leckerbissen aus 
der saft igen Hüft e des 

Hinterschinkens
100 g 

34 % gespart 

-.99

Kölner Leberwurst 
mild gewürzte und streich-

fähige Leberwurst mit 
kräft igem Fleischaroma, 

fein oder grob
100 g

34 % gespart

-.79

 Frische Cevapcici
oder Hacksteak
 ein Nationalgericht 

in den Balkan-
ländern, ideal für die 

Pfanne oder zum 
Grillen, 100 g 

1.11

 Mc Cain 1•2•3 
Frites Original

 750 g oder Deluxe 
600 g Beutel
tiefgefroren
(1 kg 1.48 / 1.85)

bis 38 % gespart

2.-

Wirsing- oder 
Kohlroulade 

pfannenfertig vorbereitet 
und lecker mit Mett 

gefüllt
je Stück

1.99

Langnese
Kleineis 

Multipack
diverse Sorten

und Gewichte
je Packung

33 % gespart

 Exquisa Frischkäse
oder miree 

Frischkäse-
zubereitung
diverse Sorten,
Fettstufen und

Gewichte, je Becher

-.88

Nespresso-
kompatibel!

2.22

Café Royal
Kaff eekapseln

diverse Sorten
10er Packung

(Stück -.22)

-.88

Leibniz 
Choco

 sortiert, z. B. 
Vollmilch 

125 g Packung
(100 g -.70)

32 % gespart
 

-.99

Kinder 
Milch-Schnitte 5er,

Pingui 4er oder
 Maxi King

 3er Packung
(Stück -.20 / -.25 / -.33)

-.99

 Sonnen 
Bassermann

 Suppen
  sortiert, z. B. 
Zwiebelsuppe

400 ml Dose, (1 l 2.48)

29 % gespart

-.99

 Lorenz 
Crunchips

175 g Beutel oder
Pommels
75 g Beutel 

diverse Sorten
(100 g -.57 / 1.32)

3.79

 Nescafé
Dolce Gusto

sortiert, z. B.
Caff é Lungo 

16er Packung
(Stück -.24)

-.99

 Beemster Oranje oder 
Beemster mittelalt

holländischer 
Schnittkäse

48 % Fett i. Tr.
am Stück, 100 g

34 % gespart

1.69

 Alta Badia 
südtiroler 

Schnittkäse
50 % Fett i. Tr.

am Stück, 100 g 

-.99

 Landliebe 
Konfi türe

diverse Sorten
 200 g Glas 

(100 g -.50)

38 % gespart

 Gyrospfanne 
oder Paprikapfanne 

lecker gewürztes 
Schweine-

geschnetzeltes
100 g

34 % gespart

 Melitta Auslese
diverse Sorten
500 g Packung

(1 kg 6.98)

39 % gespart 

 Landliebe 
Tafelbutter 

250 g Stück
(100 g -.68)

37 % gespart

 Alpia 
Schokolade 

diverse Sorten
100 g Tafel

36 % 
gespart

 Diamant Mehl 
Extra Type 405 

1.100 g Packung 
(1 kg -.60)

26 % gespart

-.66

1.69

-.44 -.66

3.49
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2.22

 Söhnlein Brillant 
Sekt

diverse Sorten 
0.75 l Flasche

(1 l 2.96)

44 % gespart

4.99

 Dark Horse 
Weine

aus Kalifornien
diverse Sorten

0.75 l Flasche
(1 l 6.65)

29 % gespart

3.33

Heinrich Hansjakob 
Gutedel QbA

trocken
1 l Flasche

26 % gespart

10.99

Lillet 
französischer 

Aperitif
sortiert, z. B. Blanc 

17 % vol. 
0.75 l Flasche  

(1 l 14.65)

Geöff net: Montag – Samstag 7.30 – 21 Uhr (City-Arkaden 8 – 20 Uhr) | akzenta GmbH & Co. KG, Unterdörnen 61 - 63, 42283 Wuppertal
Barmen, Unterdörnen, Tel. 551260 | Elberfeld, City-Arkaden, Tel. 459660 | Steinbeck, Tannenbergstr., Tel. 371320 | Vohwinkel, Am Stationsgarten, Tel. 265620
Mail: info@akzenta-wuppertal.de | www.akzenta-wuppertal.de | www.facebook.com/akzenta.wuppertal | Produktbilder u. a. Serviervorschläge. Für Druckfehler keine Haftung. 

G
e

tr
ä

n
ke

5.49

 Sinziger 
Classic, Medium 

oder Naturelle
Kasten 12 x 1 l 
PET-Flaschen 

(1 l -.46 / 3.30 Pfd.)

11.49

König Pilsener
diverse Sorten

Kasten 20 x 0.5 l 
Flaschen

(1 l 1.15 / 3.10 Pfd.)

-.99

 Valensina 
Säft e 

sortiert, z. B.
Frühstücks-Orange

1 l PET-Flasche
(pfandfrei)

45 % gespart 

8.49

 Coca-Cola 
koff einhaltige Limonade 

und weitere Sorten
Kasten 12 x 1 l
PET-Flaschen

 (1 l -.71 / 3.30 Pfd.)

32 % gespart
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